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ROLLÄDEN & GARAGENTORE

www.hefa-fahl.de

24143 Kiel, Asmusstraße 19-21                        0431/2595863
(im Hause Knutzen)

Mo.-Fr. von 8-17 Uhr oder nach Vereinbarung

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich

Premiumqualität aus Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

 „Wir lassen Sie nicht im Regen stehen!“

Holen Sie sich jetzt 
Ihr Angebot:

• 0 43 48 - 70 89 631
Krummland 1  24232 Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

      Der beste Preis schlägt - jeden Rabatt!

Plön 04522-8080800
Kiel 0431-69105400
www.langner-burmeister.de

Immobilienverkauf 
ist Vertrauenssache.

Krankentransporte

(u.a. Dialyse, Chemo, Bestrahlung)

Abrechnung über alle Krankenkassen möglich.

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Ö­nungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

ALLES AUS EINER HAND VOM MEISTERBETRIEB

HEIZUNG       SANITÄR       BÄDER

Industriestraße 1 | 24211 Preetz
Tel. 04342 80 00 80

www.petersen-preetz.de
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AUSWAHL & INSPIRATION

Bühne frei fürs EDV-Theater

Ein prächtiges Durcheinander: Bei „Gut und 
Günstig“ geht's rund. Das EDV Theater war-
tet mit einem neuen Bühnenstück mit Pfi �  
auf. Lesen Sie mehr ab Seite 2.            Foto: hfr

DAS UNABHÄNGIGE FAMILIENWOCHENBLATT

Ab sofort erscheint der Probsteer

immer freitag
s!



2
6.

 M
är

z 
20

26

GUIDO BR A A SCH
Dorfstraße 6a | 24226 Heikendorf

Telefon 0431. 60 80 33 49 | Mobil 0172. 46 99 232
info@braasch-immobilien.de
www.braasch-immobilien.de

Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg in Holstein
Telefon: 0800 - 45 40 111 · Fax: (0 43 61)  62011-44
E-Mail: info@probsteer.de
Internet: www.probsteer.de

Herausgeber: Burg Verlag GmbH & Co. KG
Fehmarnsches Tageblatt
Burg, Gertrudenthaler Str. 3, 23769 Fehmarn

Erscheinungsweise: wöchentlich freitags

Anzeigenberatung: Marco Lützel,
Torge Klinker 

Redaktion: Lotta Schneider, Markus Münch 

Druck: Druckhaus Walsrode GmbH & Co. KG, 
Hanns-Hoerbiger-Str. 6, 29664 Walsrode
Anzeigen u. Beilagen nach Preisliste 2-2026 vom 1.3.2026
Druckauflage 3. Quartal 2023: 24.000

Unsere Partner:
der reporter Eutin/Malente, Tel.: (04521) 70 11 - 0, 
Fax: (04521) 70 11 33 · anzeigen@der-reporter.info
der reporter Plön/Preetz, Tel.: (04521) 70 11 - 0,
Fax: (04521) 70 11 33 · buero@der-reporter.info
der reporter Oldenburg, Tel.: (04361) 62011 - 0,
Fax: (04361) 62011 - 44 · info@derreporter.com
DER KURIER am Wochenende
Tel.: (0 43 61) 62011 - 0 · Fax (0 43 61)  62011 - 44
info@der-kurier.info

Anzeigen- und Redaktionsschluss: mittwochs um 16 Uhr

Seit 1979 das unabhängige Wochenblatt für unsere Region 

Verteilt in: Barsbek, Bendfeld, Brodersdorf, 
Diet richsdorf, Dobersdorf, Fahren, Fiefbergen, Farg-
au – Pratjau, Flüg gendorf, Göders dorf, Heikendorf, 
Hohenfelde, Höhndorf, Krokau, Krummbek, Köhn, 
Laboe, Lilienthal, Lut terbek, Mönkeberg, Oppendorf, 
Pas sade, Prasdorf, Pülsen, Schön berg, 
Prob stei er hagen, Röbsdorf, Schlesen, Schönkirchen, 
Schwart buck, Schwentinental, Stakendorf, Stein, 
Stoltenberg, Tökendorf, Wend torf, Wisch
– Ausgelegt in: Ellerbek, Lütjenburg, Preetz und 
Wellingdorf.
Für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener An zei gen übernimmt der Ver-
lag keine Gewähr. Namentlich ge zeichnete Artikel geben nicht in jedem 
Fall die Meinung des Herausgebers wieder. Vom Verlag gestaltete Anzei-
gen sind urheber rechtlich geschützt. Sie können nur mit Geneh migung 
und gegen Zahlung einer Nutzungs ent schädigung verwendet werden.

Schönberg

Selent

Selenter See
LütjenburgKiel

Preetz

Hohenfelde

Schwentinental

Schönkirchen

Probsteierhagen
Heikendorf

Kiel-Dietrichsdorf

Laboe

Mönkeberg

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie um einen Hinweis unter Angabe 
Ihrer Anschrift per E-Mail an diese Adresse: vertrieb@burg-verlag.info, damit wir unsere Zusteller 
davon in Kenntnis setzen können. Ideal wäre auch einen Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit dem 
Hinweis „bitte keine kostenlosen Zeitungen“ anzubringen.

Weitere Informationen finden Sie auch auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

7 5 3

8 2

9 7

3 1 7

2 6

1 9 4

2 3 9

6 4 2

8 5 6

S

U

D

O

K

U

Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite

Kiel/ Ellerbek (mm). Überlas-
tung, Zeitnot, explodierende 
Kosten. Ungeschminkt greift das 
ETV-Theater aktuelles Zeitgesche-
hen auf. Mit allen Gefühlen, die 
dazugehören, Neid und Zwie-
tracht, aber auch Wohlwollen 
und Entgegenkommen. Wenn 
Alltag überfordert und Gutmü-
tigkeit teuer werden kann, dann 
liefert das genügend Sto� für eine 
Komödie. Das ETV-Theater bringt 
mit seinem neuen Stück „Wer 
ist hier der Chef – ab heute wird 
aufgeräumt“ ein Thema auf die 
Bühne, das aktueller kaum sein 
könnte. Premiere ist am Freitag, 
13. März. Überlastung, wirt-
schaftlicher Druck und familiäre 
Spannungen stehen im Mittel-
punkt, augenzwinkernd erzählt 
aus der Gegenwart. Ausgerechnet 
zum 40. Jubiläum. 

Dass sich das ETV-
Theater gerade jetzt 
einem Thema aus 
dem prallen Leben 
widmet, ist kein Zu-
fall. Schon bei der 
ersten Aufführung 
1986 stand das da-
malige Zeitgesche-
hen im Mittelpunkt. 
„Die letzten 100 Jah-
re in der Welt und 
in Ellerbek“, so der 
historisch bedeutsa-
me Titel ihres ersten 
Theaterstücks, das 
die Laien-schauspie-
ler damals anlässlich 
ihres 100jährigen 
Vereinsjubiläums auf 
die Bühne brachten. 
„Das war eine fan-
tastische Revue aus 

Wenn Gutmütigkeit teuer wird
ETV-Theater greift zum Jubiläum heutige Lebenswirklichkeit auf

dem konkreten Zeitgeschehen“, 
erinnert sich Theaterleiterin Re-
gina Roersch: „Das Drehbuch 
schrieben wir selbst und die Büh-
ne entstand komplett in Eigen-
leistung, mit einer Druckerrolle 
Zeitungspapier als Kulisse“, dazu 
Gesangseinlagen, Tänze und 
Musikstücke. Nachrichtenspre-
cher lasen Informationen aus der 
Welt und, natürlich, aus Ellerbek. 
„Es war ein großer Erfolg, dar-
an knüpfen wir jetzt nahtlos an 
und springen ins Jahr 2026 mit 
all seinen Herausforderungen“, 
sagt Roersch. „Das aktuelle Stück 

spielt in der heutigen Zeit und 
spiegelt die aktuelle Arbeits- und 
Familienwelt, mit allem Drum 
und Dran, natürlich wieder mit 
einem Augenzwinkern“, verrät 
sie. 
Doch worum geht es in der Ko-
mödie „Wer ist hier der Chef- ab 
heute wird aufgeräumt“, auf der 
Laienbühne an der Dockshöhe zu 
sehen sein wird? Bianca Acker-
mann (Regina Roersch) ist viel 
beschäftigt. Neben ihrem Halb-
tagsjob im Krankenhaus managt 
sie den Familienbetrieb „Gut & 
Günstig“. 

Während es auf der Bühne bei Firma „Gut und Günstig“ ordentlich 
knistert, proben diese Schauspieler des ETV-Theaters in entspannter 
Atmosphäre (von links): Regina Roersch, Lisa Koberstein, Claudia Hei-
mel, Bärbel Wiechering, Volker Schösler, Dirk Schöne und Richard 
Pagel. Fotos: ETV-Theater/hfr
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Kiel, Stadtrade 18 | T. 0431-68 89 98 | staal.de

Markisen Sonderschau 
Samstag 7. März 9:00 – 14:00 Uhr

✔ Terrassen-Markisen

✔ Balkon-Markisen

✔ Pergola-Markisen

✔ Fenster-Markisen

JETZT
noch zum

WINTER-
PREIS

Die Aufträge des Hausmeister-
service führen ihr Mann Peter 
(Volker Schösler) und Mitarbei-
ter Reiner Dillschneider (Richard 
Pagel) äußerst gewissenhaft aus. 
Reiner ist trotz seiner Macken ein 
loyaler Mitarbeiter. Allerdings 
fällt Bianca auf, dass die Firma 
trotz guter Auftragslage in eine 
finanzielle Schieflage gerät. Die 
Männer sind zu gutmütig. Auf-
gestachelt durch Freundin Gaby 
(Bärbel Wiechering) setzt sie die 
beiden zunehmend unter Druck. 
„Die Firma muss endlich e�ek-
tiver werden“, so ihr fester Ent-
schluss. Schließlich greift sie kur-
zerhand selbst durch, mietet ein 
neues Büro an, und stellt Sekretä-
rin Edith Bauer (Claudia Heimel) 
ein, ohne zu ahnen, dass die Frau 
Steuerfahnderin ist. Turbulenzen 
sind vorprogrammiert. 
Es geht zu wie im echten Leben. 
Freunde und Nachbarn (Bärbel 
Wiechering, Sabine Harbeck, 
Dirk Schöne und Svea Rohn) 
tun ihr Übriges. Hinzu kommen 
Gerüchte um Schwarzarbeit, 
Steuerschulden und unübliche 
Bezahlvorgänge. Auch Tochter 

Sara Ackermann (Lisa Koberstein) 
mischt im Trubel gehörig mit. Die 
Situation gerät allmählich außer 
Kontrolle. Hat der Hausmeister-
service „Gut & Günstig“ ange-
sichts des vergifteten Betriebskli-
mas noch eine Zukunft? 

Acht Au�ührungen

Wer wissen möchte, ob und wie 
sich die Probleme lösen lassen, 
hat dazu Gelegenheit bei ins-
gesamt acht Vorführungen. Pre-
miere bei Kerzenschein ist am 
Freitag, 13. März (18.30 Uhr). 
Weitere Spieltermine sind freitags 
um 18.30 Uhr (20.3. und 27.3.), 
sonnabends um 18 Uhr (14.3., 
21.3. und 28.3.), sonntags um 16 
Uhr (15.3. und 22.3.). Der Eintritt 
kostet 10 Euro. Kartenvorverkauf 
bei der ETV-Geschäftsstelle, Gro-
ße Ziegelstraße 54 (Telefon 0431-
53037961) montags, mittwochs 
und donnerstags von 9.30 bis 
11.30, dienstags von 16.30 bis 
18 Uhr, und in der Park Apotheke 
(Schwanenseeplatz 1). Auch eine 
online-Reservierung ist möglich 
unter www.etv-kiel.de.

40 Jahre ETV-Theater
Das ETV-Theater blickt in-
zwischen auf vier Jahrzehn-
te Schauspielarbeit zurück. 
Seitdem bringt es jedes Jahr 
ein Stück auf die Bühne. Ab-
wechselnd in platt- und hoch-
deutscher Sprache. Trotz Blick 
auf Aktualität wird Kontinui-
tät großgeschrieben. Aus dem 
Gründungsjahr stehen bis 
heute einige der Gründer des 
Theaters aktiv auf oder hinter 
der Bühne. Denn zum Ensem-
ble gehören nicht nur Schau-
spieler, Sou¨euse und Regie, 
sondern auch Bühnenbauer, 

Techniker für Ton und Licht, 
Kostümverantwortliche, Mas-
ke, Kartenverkauf, Abendkasse 
sowie zahlreiche weitere Hel-
fer. In diesem Jahr konnte zu-
dem eine junge Schauspielerin 
neu gewonnen werden. Damit 
das auch in Zukunft so bleibt, 
freut sich das ETV-Theater über 
Nachwuchs. Besonders will-
kommen sind junge Männer, 
die einmal ausprobieren möch-
ten, wie es sich anfühlt, auf der 
Bühne zu stehen. Geprobt wird 
jedes Jahr ab Oktober, immer 
dienstags um 19 Uhr.

Bestsellerautorin Romy Fölck 
kommt

Eine Änderung beim Krimi Festival Kiel – 
zehn Tage Spannung und Nervenkitzel

Dietrichsdorf (t).
Heute beginnt in der 
Landeshauptstadt das 
4. Krimi Festival Kiel. 
Bis zum 15. März 
stehen ein Dutzend 
Veranstaltungen auf 
dem Programm, das 
der Büchereiverein 
Dietrichsdorf auch 
in diesem Jahr auf 
die Beine gestellt 
hat. Die Zuschauer 
erwartet pure Span-
nung, packender 
Nervenkitzel und 
beste Unterhaltung. 
Dafür sorgen unter 
anderem Daniele Palu mit seinen 
St.-Peter-Ording-Krimis (8. März), 
Thrillerautor Andreas Pflüger (9. 
und 10. März), die Macher das 
NDR-Kultur-True-Crime-Podcast 
„Kunstverbrechen“ (11. März), 
Schauspieler und Hitchcock-Fan 
Jens Wawrczeck (12. März), das 
Live-Hörspiel mit den „Drei Her-
ren“ (13. März) sowie zum Ab-
schluss am 15. März ein „Jazz & 
Crime“-Konzert und die „Ladies 
Crime Night“.
Wegen einer Erkrankung hat 
Autorin Sia Piontek ihre Lesung 
am 14. März abgesagt. Die Ver-
anstalter konnten aber mit Romy 
Fölck eine andere Autorin aus 
der Bestsellerriege als namhaften 
Ersatz gewinnen. Die 51-jährige 
aus der Haseldorfer Marsch liest 
aus ihrem psychologischen Thril-

ler „Fünf Fremde“, der jetzt im 
März erscheint. In der Geschich-
te spielt auf der Insel Neuwerk in 
der Nordsee, wo vor 30 Jahren 
zwei Teenager spurlos aus dem 
Schullandheim verschwanden. 
Freunde von damals kehren nun 
auf die Insel zurück – und lang 
gehütete Geheimnisse drängen 
an die Oberfläche ... 
Karten für die Lesung am Sonn-
abend, 14. März, um 18.30 Uhr 
in der Mensa der Toni-Jensen-
Gemeinschaftsschule sowie das 
gesamte Krimi Festival gibt es bei 
„Fördeseiten“ in Wellingdorf und 
online auf www.kiel-souvenirs.
de. Die für die Piontek-Lesung 
erworbenen Karten behalten ihre 
Gültigkeit für die Veranstaltung 
mit Romy Fölck und brauchen 
nicht umgetauscht zu werden. 

Springt mit einer Lesung ein: Bestsellerauto-
rin Romy Fölck. Foto: Kerstin Petermann
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Schönberg (t/los). Anlässlich 
des Internationalen Frauentags 
am 8. März laden die Gemein-
de Schönberg und die Gleich-
stellungsbeauftragte des Amtes 
Probstei zu einer Themenführung 
am Sonntag, 8. März, sowie zu 
einem Filmabend am Mittwoch, 
11. März, ein. Für die Teilnahme 
ist eine Anmeldung per E-Mail an 
gb@amt-probstei.de erforderlich. 
Der Internationale Frauentag 
gedenkt der Frauenbewegung, 
die vor über hundert Jahren (bei 
entsprechendem männlich do-
miniertem Widerstand) mutig für 
das Wahlrecht für Frauen, gleiche 
politische Rechte, bessere Bil-
dungschancen und wirtschaftli-
che Unabhängigkeit kämpfte. Er 
steht zudem für Solidarität, für 
gleiche Chancen, bessere Lebens- 
und Arbeitsbedingungen sowie 
für Selbstbestimmung und Ge-
schlechtergerechtigkeit. 
Die Themenführung greift die 
Biografien von Frauen auf, nach 
denen Straßen in Schönberg be-
nannt sind. Sie beginnt am Sonn-
tag um 14 Uhr am Tre�punkt 

Astrid-Lindgren-Weg im Neubau-
gebiet hinter dem Schönberger 
Kleingartenverein. Mit dabei sind 
Vertreterinnen der Gemeinde und 
die Gleichstellungsbeauftragte. 
Die sechs nach Frauen benann-
ten Straßen werden von je einer 
Gemeindevertreterin vorgestellt. 
Im Anschluss sind alle Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen ins Sprüt-
tenhus eingeladen, wo in geselli-
ger Runde bei Ka�ee und Kuchen 
zu einem gemeinsamen Informa-
tionsaustausch eingeladen wird. 
Die Filmvorführung folgt am Mitt-
woch, 11. März um 20 Uhr im 
Kino Blitz-Lichtspiele in Schön-
berg, Am Markt 1 – Einlass um 19 
Uhr. Auf dem Programm steht die 
bewegende Lebensgeschichte der 
Zeitzeugin Margot Friedländer, 
die 2025 im Alter von 103 Jahren 
verstarb. 
In ihrem Buch „Versuche, dein 
Leben zu machen“ erzählt Margot 
Friedländer von ihren Erinnerun-
gen an Deutschland im National-
sozialismus. Als Jüdin musste sie 
sich in ihrer Heimatstadt Berlin 
im Untergrund verstecken. Jeder, 

Aktionen zum Weltfrauentag in Schönberg: 

Themen- und Filmvorführung über
bedeutende Persönlichkeiten

Lesung „Kriegskinder 
– Kriegsenkel …“ wird 

wiederholt
Kiel (t). Wegen des großen 
Interesses wird die Veranstal-
tung „Kriegskinder – Kriegs-
enkel. Unsichtbare Wunden 
über Generationen“ am Sonn-
abend, 14. März wiederholt. 
Zu diesem Thema lesen die 
Autorinnen Gerda Brömel (93) 
und Anneke Polenski (64) ver-
ö�entlichte und unverö�ent-
lichte eigene Texte. Danach: 
„Sprechen wir miteinander!“ 
Die Veranstaltung beginnt um 
15 Uhr in der Vaasa-Straße 43 
(Bürgerhaus Mettenhof). Der 
Eintritt ist frei – Hutspenden 

erbeten. Der Begri� „Kriegs-
kinder“ wurde in den neun-
ziger Jahren geprägt. Erst zu 
dieser Zeit begannen Men-
schen der Geburtsjahre 1930 
bis 1945 ö�entlich über bis 
ins Rentenalter verdrängte 
traumatische Kriegserlebnisse 
in ihrer Kindheit zu sprechen, 
zu schreiben oder Hilfe zu su-
chen.
Dabei wurde deutlich, dass 
auch die „Kriegsenkel“ (Jahr-
gänge 1960 – 1975) indirekt 
durch ihre Eltern vom Krieg 
gezeichnet sein können. 

„Bleibt Menschen!“ – Margot Friedländer setzte 
sich in besonderer Weise für Toleranz ein und 
sprach mit vielen Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen, so auch 2015 in Heikendorf. In ih-
rem bewegenden Buch „Versuche, dein Leben 
zu machen“ erzählt sie, wie sie in Berlin unter-
tauchte und den Häschern von der Gestapo ent-
kam. Foto: Lotta Schneider 

der sie hätte er-
kennen können, 
war eine poten-
zielle Gefahr.
Diese Erfahrung 
machte sie in ei-
ner Gesellschaft, 
die sich im Kollek-
tiv zur Ermordung 
des jüdischen Vol-
kes sowie politisch 
Andersdenkender 
bekannt und über-
all ihre Spitzel 
laufen hatte. Mehr 
als einmal entkam 
sie der Gestapo 
nur knapp, doch 
schließlich er-
wischten sie die 
Nazi-Häscher. 
Als einzige in ihrer 
Familie hat Margot 
Friedländer den 
Holocaust über-
lebt. Nach dem 
Krieg ging sie in 
die Vereinigten 
Staaten von Ame-
rika. Jahrzehnte 
später kehrte sie 
nach Berlin zu-
rück. 
Friedländer sprach am 7.  Mai 
2025 im Roten Rathaus. Anlass 
war der 80. Jahrestag des Kriegs-
endes und der Kapitulation am 8. 
Mai. Dies war ihr letzter ö�entli-
cher Auftritt. Sie starb am 9. Mai 
2025 und bekam ein Ehrengrab 
auf dem Jüdischen Friedhof in 
Berlin-Weißensee. 
Sie hat sich unter anderem in 

Schulen, Universitäten und Verei-
nen für Toleranz, Menschlichkeit 
sowie gegen Antisemitismus und 
Demokratiefeindlichkeit einge-
setzt. Im Frühjahr 2015 war sie 
auch im Heinrich Heine Gym-
nasium Heikendorf zu Gast. Der 
Probsteer berichtete („An dem 
Tag, als ich untertauchte, nahm 
ich den Judenstern ab“). 

25 Jahre „Café Duft“
Jubiläumsfeier im Haus der Diakonie

Preetz (t/vg). Das „Café Duft“ 
im Haus der Diakonie in Preetz, 
Am Alten Amtsgericht 5, feiert 
am Donnerstag, 12. März, sein 
25-jähriges Bestehen. Auf dem Ju-
biläumsprogramm von 14 bis 17 
Uhr stehen Livemusik von She-
noll Tokaj, ein buntes Kuchenbü-
fett und viele Geschichten aus 25 
Jahren gelebter Gastfreundschaft. 
Der Eintritt ist frei. Ka�ee, Kuchen 
und Getränke sind kostenlos, das 
Café freut sich aber über eine 
Spende.
Das Café Duft wurde vor vielen 
Jahren aus einer besonderen Idee 
geboren: Das Haus der Diakonie 
sollte ein o�ener Ort werden, an 
dem man nicht nur Unterstützung 
findet, sondern auch Begegnung. 
Was einst als kleines „Straßenca-
fé“ innerhalb des Hauses begann, 
ist heute ein fester Bestandteil des 
städtischen Lebens. Betreut wird 
es von rund 20 Ehrenamtlichen 
und einer Bäckerin, die mit viel 
Hingabe dafür sorgen, dass sich 
alle Gäste willkommen fühlen. 
Besonders berühmt sind die selbst 
gebackenen Kuchen von Susanne 
Sührk, deren Torten schon längst 
Kultstatus besitzen.

Die Bezahlung erfolgt nach den 
Möglichkeiten der Kunden – wer 
nicht so viel Geld besitzt, zahlt 
weniger bis gar nichts. Das muss 
jeder für sich persönlich einschät-
zen. Wichtig ist den Organisato-
ren, dass die Gäste miteinander 
ins Gespräch kommen, „denn 
wir haben festgestellt, dass es so 
viele Frauen und Männer gibt, die 
einsam sind. Die Kummer, Ängste 
und Probleme haben, aber nie-
manden, der mit ihnen darüber 
sprechen kann. Wir wollen die-
sen Menschen Angebote machen 
und eine Begegnungsstätte schaf-
fen“, heißt es von den Initiatoren.
Diakonie-Leiter Daniel Hettwich 
stellt die Bedeutung des Cafés 
als „Herzstück des Hauses“ her-
aus, das den Menschen Gemein-
schaft, Wärme und Wertschät-
zung biete. „Unser großer Dank 
gilt den vielen Ehrenamtlichen, 
die diesen Ort mit Leben füllen 
und der Preetzer Bürgerstiftung, 
deren Förderung es möglich 
macht, dieses Jubiläum und die 
Ehrenamtlichen zu feiern.“ Das 
Café ist dienstags, mittwochs und 
donnerstags von 14 bis 17 Uhr 
geö�net.



5

6.
 M

är
z 

20
26

• Variable Anbringung

• In vielen Farben und 
Transparenzen verfügbar

• Hergestellt in Deutschland

Plissees 
nach Maß

- 30%
AUF UNSERE PLISSEE KOLLEKTION

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Kiel
Kehrwieder 13 • Tel. 0431 73 84 15 

KNUTZEN HOME Schönberg
Eichkamp 18 · Tel. 04344 41 32 20 

Lügen haben kurze Beine …
Passader Theatergruppe bringt Komödie zur Au�ührung

Passade (t). Eine Familie, ei-
ne Handvoll eigenwilliger 
Charaktere – und jede Menge 
Verwicklungen: Plattdeutsche 
Komödien leben von Situationen, 
die aus dem Ruder laufen, dazu 
gehört auch das neueste Stück 
der Passader Theatergruppe. Auf 
deren Programm steht in diesem 
Jahr das Stück „Ögen hebbt kot-
te Been“ von Nick Hasler. Die 
Au�ührungen sind am 14. und 
21. März geplant.
In der Geschichte sorgt ein 
Lügenkonstrukt für allerhand 
Verwirrung: Alles beginnt damit, 
dass das Dienstmädchen Lisa in 
Telefonaten und Briefen vor ihrer 
alten Schulfreundin Klara, die 
es im Leben zu etwas gebracht 
hat,  mit ihrem  angeblich rei-
chen Lebensstil angegeben hat.
Als diese sich spontan  mit ih-
rem  Mann Johannes zu ei-
nem  Besuch ankündigt, gerät 

Lisa in arge Bedrängnis. In ihrer 
Not bittet sie den Gärtner Ernst 
um Hilfe. Wer sich alles um Kopf 
und Kragen redet und was „Las 
Vegas“ und „Kitty Kätzchen“ mit 
all dem zu tun haben, erfährt 
man im Dörpshuus in Passade.
Auf der Bühne stehen Nadja 
Truelsen, Anja Schnoor, Karsten 
Wachtel, Shirley Jürgensen, 
Hannes Rönnau, Lisa Tuschy 
und Gesa Litzkow. Premiere ist 
am Sonnabend, 14. März, um 
20 Uhr, anschließend legt ein DJ 
auf, damit die Gäste eine heiße 
Sohle aufs Parkett legen kön-
nen.  Einlass ist um 19 Uhr. Der 
Eintritt beträgt 12 Euro. 
Am Sonnabend, 21. März, ste-
hen zwei Vorstellungen an: um 
15 Uhr (Einlass 14 Uhr) mit 
dem Angebot von Ka�ee und 
Kuchen sowie um 18 Uhr mit 
der Möglichkeit, Knackwurst 
und Karto�elsalat vor oder nach 

dem Theater zu genießen. Der 
Eintritt beträgt jeweils  6 Euro.
Karten gibt es Montag bis Freitag 

zwischen 8 und 18 Uhr in 
der Tierarztpraxis Puncken  in 
Passade, Tegelredder 1a.

Es gibt etwas zu lachen, denn die Passader Theaterleute zur 
Vorstellung bitten.                                                                   Fotos: hfr

Der Schwank „Ögen hebbt kotte Been“ kommt dreimal zur Au�ührung

Babyflohmarkt-Standplätze
Heikendorf (t). Der traditionell 
von der Freiwilligen Feuerwehr 
Altheikendorf organisier-
te Flohmarkt für Baby- und 
Kindersachen findet in die-
sem Frühjahr am Samstag, 21. 
März, von 10 bis 13 Uhr statt. 
Für Interessierte, die mit einem 
Verkaufsstand im Gebäude 

der Feuerwehr, Grasweg 2 
teilnehmen möchten, ste-
hen Anmeldeunterlagen un-
ter www.�-heikendorf.de zur 
Verfügung. Weitere Infos er-
teilt die Marktleitung unter 
Telefon 0152-56123714 oder 
per E-Mail veranstaltungen@
�-altheikendorf.de.
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Kirchhofallee 25 · 24103 Kiel • Tel.: 0431/676767 • www.tanzschule-tessmann.de

Grundkurse für Erwachsene
Sonntag 08. März 14.00 Uhr
Mittwoch 11. März 21.00 Uhr
Donnerstag 12. März 18.00 Uhr
Samstag 14. März 11.00 Uhr

Grundkurse für Teens
Montag 20. April  15.30 Uhr
Mittwoch 22. April  16.30 Uhr
Freitag 24. April  16.30 Uhr

Kostenlose und unverbindliche
Schnupperstunden für Paare:

  Samstag 07. März 11.15 Uhr

Tanzschule Tessmann: 
Tanzen lernen beim Profi!

Discofox
Dienstag 07. April  19.30 Uhr

Hochzeitskurs / Fit für Party & Ball
Donnerstag 09. April  18.00 Uhr

Kiel (t). Die Frühjahrssaison 
mit Tanzkursen für Erwachse-
ne und Jugendliche steht in der 
Tanzschule Tessmann in Kiel 
schon in den Startlöchern. Kur-
zentschlossene Paare haben am 
7. März um 11.15 Uhr Gele-
genheit, bei einer kostenlosen 
und unverbindlichen Schnup-
perstunde auszuprobieren, wie 
schnell man sich unter professi-
oneller Anleitung auf dem Tanz-
parkett wohlfühlt. Und die neu-

en Grundkurse für Erwachsene 
starten ab Sonntag, 8. März. 
Über mehrere Wochen kann 
man mit viel Spaß die Leich-
tigkeit des Gesellschaftstanzes 
(Standard und Latein) erleben. 
Es stehen vier Wochentage mit 
unterschiedlichen Uhrzeiten zur 
Auswahl.
Dadurch ist es möglich, den 
Tanzkurs zeitlich flexibel zu-
sammenzustellen: Ohne Mehr-
kosten können Tanzstunden vor-

gezogen, nachgeholt oder auch 
mehrfach wiederholt werden. 
Die nächsten Grundkurse für 
Teens starten im April. Diesmal 
sind drei Wochentage im Ange-
bot.
Auf einfache Weise und mit 
viel Spaß werden die Standard- 
und Latein-Paartänze vermittelt. 
Tessmann unterrichtet mit mu-
sikalischen Klassikern und der 
neuesten Musik aus den Charts. 
Außerdem stehen natürlich wie-

Schwentinental (t/mm). Zu ei-
ner Informationsveranstaltung zu 
Fragen rund um die Rente lädt 
für Freitag, 13. März (17 Uhr) 
der Versichertenälteste Holger 
Malterer in den AWO-Raum des 
Klausdorfer Bürgerhauses (See-
brooksberg 1) ein. Der Eintritt 
ist frei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Malterer vermittelt 
dabei umfangreiches Wissen für 

alle, die 60 oder 62 Jahre alt sind 
oder kurz vor dem Rentenein-
trittsalter stehen. Antworten gibt 
er auf vielfältige Fragen: 
Wie läuft das mit der Rente und 
möglichen Abschlägen? Wann 
und unter welchen Vorausset-
zungen kann man in Rente, frü-
her oder abschlagsfrei in Rente 
gehen? Wie prüft man sein Ren-
tenkonto? Sind alle wertbilden-

Sitzung des 
Lenkungsausschusses

Schönkirchen (t). Der Len-
kungsausschuss Schulerwei-
terung der Gemeinde Schön-
kirchen tritt am Mittwoch, 
11. März, um 19.30 Uhr im 
Sitzungssaal des Gemeinde-
büros in der Mühlenstraße 48 
zusammen. In der ö¥entlichen 
Sitzung geht es um mehrere 
Sachstandsberichte zur Erwei-
terung des Schulzentrums: Be-
richtet wird zum zweiten und 
dritten Bauabschnitt sowie 
zum Blockheizkraftwerk der 

Schule Schönkirchen. Zudem 
informiert das Gremium über 
die Erneuerung der Trinkwas-
serleitung und die Um- und 
Instandsetzung von zwei 
Hydranten auf dem Gelän-
de des Schulzentrums sowie 
über den Stand der Planun-
gen zu den Schulho§ächen. 
Eine Einwohnerfragestunde 
ist vorgesehen. Der ursprüng-
lich angesetzte Termin ist auf 
Mittwoch, 11. März, verlegt 
worden. 

Rente – das sollte man wissen

den Faktoren nachgewiesen?
Holger Malterer ist Versicherten-
ältester der Deutschen Renten-
versicherung Nord. Er bringt in 
Sachen Rente viel Erfahrung mit. 
Eigenen Angaben zufolge hat er 
allein im vergangenen Jahr 861 

Beratungen durchgeführt und 
insgesamt 433 Anträge sowie 
Kontenklärungen aufgenommen, 
bearbeitet und weitergeleitet. 
Hiervon betrafen etliche die 
meist zeitaufwändige Erwerbs-
minderungsrente. 

Holger Malterer, Versichertenältester der Deutschen Rentenversi-
cherung Nord, bei einem persönlichen Beratungsgespräch. Foto: hfr

Tanzschule Tessmann hat neue Grundkurse am Start

der Discofox und Tanzkurse auf 
dem Programm, in denen man 
binnen kurzer Zeit die wichtigs-
ten Schritte für das festliche Tan-
zen auf einer Hochzeit oder „Fit 
für Party & Ball“ lernen kann.
Nähere Infos und die aktuell 
gültigen Termine sind stets auf 
der Homepage www.tanzschu-
le-tessmann.de zu finden. Dort 
kann man sich auch bequem 
online anmelden.

Tanzschule Tessmann 
Kirchhofallee 25 in Kiel
Telefon 0431-676767

Jetzt kann man in den Frühling 
tanzen. Foto: iStock
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Schönberg (t). Unter dem Motto 
„Gemeinsam für den Frieden“ 
hat der Beauftragte des Volks-
bundes Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge für die Zusammenarbeit 
mit Reservisten, Oberstabsfeld-
webel a.D. Jürgen Spill, am 
27. Februar Vertreter der Re-
servistenkameradschaft (RK), 
der Kommunalpolitik und der 
Kirchengemeinde Schönberg 
geehrt. Die Feierstunde erfolgte 
bei einem Reservistenabend im 
Haus Felsenburg in Schönberger 
Strand. 
Mit dieser Auszeichnung wür-
digte Jürgen Spill die erfolgrei-
chen ehrenamtlichen Samm-
lungen im November des 
vergangenen Jahres, die um die 
Zeit jedes Jahr zugunsten der eh-
renamtlichen Arbeit und vielfäl-
tigen Projekte des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
durchgeführt werden. Mit dem 
Spendengeld werden diese Tä-

tigkeiten des Volksbundes 
unterstützt und ermög-
licht. Unter den Geehrten 
befanden sich Schönbergs 
Bürgermeister Peter A. Ko-
kocinski, vertreten durch 
den stellvertretenden Bür-
germeister Peter Ehlers, 
Bürgervorsteherin Chris-
tine Nebendahl, Kame-
raden der RK Schönberg 
sowie der Vorsitzende der 
Evangelischen Kirchenge-
meinde, Professor Dr. Ma-
thias Nebendahl, der je-
doch nicht anwesend war. 
Für die Schönberger Re-
servisten gab es darüber 
hinaus eine besondere 
Ehrung: Für die langjäh-
rige und engagierte Zu-
sammenarbeit mit dem 
Volksbund wurde ihnen 
die Ehrenplakette in Bron-
ze verliehen. Die Aus-
zeichnung unterstreicht 

Sitzung des 
Finanzausschusses

Probsteierhagen (t). Der Fi-
nanzausschuss der Gemeinde 
Probsteierhagen kommt zur 
nächsten Sitzung am Mittwoch, 
18. März um 18 Uhr im „Hage-
ner Schuppen“, Bahnhofstraße 
8 zusammen. Bürger der Ge-
meinde können im ö�entlichen 
Teile unter Tagesordnungspunkt 
5 „Einwohnerfragestunde“ von 

ihrem Recht Gebrauch machen, 
ihre Anliegen anzusprechen 
und sich zu informieren. Weite-
re Punkte der Agenda sind unter 
anderem Haushaltseinsparun-
gen und der Abschluss des Pilot-
projekts „Sprottenflotte“. Über 
Miet- und Pachtsachen wird un-
ter Ausschluss der Ö�entlichkeit 
beraten und entschieden. 

Auszeichnung für Engagement
beim Reservistenabend in Schönberg

7

Der stellvertretende Bürgermeister von Schönberg, Peter Ehlers, Bürger-
vorsteherin Christine Nebendahl, der Vorsitzende der Reservistenkamerad-
schaft Schönberg Rune Stehning sowie sein Stellvertreter Fred Löhndorf 
wurden für ihr Engagement geehrt. Foto: hfr/Wegner

Gemeindevertretersitzung in 
Fahren mit vielen Themen 

Fahren (t). Die Gemeindevertre-
tung Fahren berät in ö�entlicher 
Sitzung unter anderem über die 
Stellungnahme zum Abschluss-
bericht der überörtlichen Prü-
fung der Gemeinde für die Jahre 
2017 bis 2023. Weitere Themen 
sind die Neukalkulation der Ge-

wässerunterhaltungsgebühr mit 
Satzungsänderung sowie die 
Haushaltssatzung mit Haushalts-
plan für 2026. Die Gemeindever-
tretung tagt am Donnerstag, 12. 
März um 19.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus am Igelteich 2a 
in Fahren. 

die enge und vertrauensvolle 
Kooperation sowie das gemein-
same Ziel, die Erinnerungskultur 

zu pflegen und ein Zeichen für 
Frieden und Verständigung zu 
setzen.
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GUT PANK  R
B E G R Ä B N I S W A L D

Kostenlose Waldführung
Sonntag, 8. September 2024, 14:00 Uhr

Treffpunkt:
Parkplatz Ruheforst

www.ruheforst-gutpanker.de T. 04381 7071

GUT PANK  R
B E G R Ä B N I S W A L D

Kostenlose Waldführung
Sonntag, 8. September 2024, 14:00 Uhr

Treffpunkt:
Parkplatz Ruheforst

www.ruheforst-gutpanker.de T. 04381 7071

GUT PANK  R
B E G R Ä B N I S W A L D

Kostenlose Waldführung
Sonntag, 8. September 2024, 14:00 Uhr

Treffpunkt:
Parkplatz Ruheforst

www.ruheforst-gutpanker.de T. 04381 7071

Sonntag, 8. März 2026,13:30 Uhr

www.aufgutpanker.de

Doppelduell gegen Flensburg Handewitt
Wie hat der THW Kiel das Gummersbach-Debakel verdaut?

Kreis Plön (dif). Bereits gestern 
und damit kurz vor Erscheinen 
dieser Ausgabe, ging es für die 
Kieler zum TVB Stuttgart. Hier 
war ein doppelter Punktgewinn, 
sprich ein Sieg, nach der „Ham-
mer-Klatsche“ daheim gegen 
den VL Gummersbach (26:34) 
schon Pflicht. Die Stuttgarter sind 
zwar ein unannehmbarer Kon-
trahent, aber wenn man noch 
in die Champions League will, 
musste diese Hürde genommen 
werden. Fraglich ist, ob man bei 
den Zebras das Spiel gegen den 
VfL so einfach aus den Trikots 
bekommt. Hier warf die zweite 
Halbzeit doch Fragen auf. 
Trotz einer Führung fielen die 
Rekordtitelträger nach dem 
Wechsel förmlich auseinander. 

Danach wartet auf die Kieler 
gleich zweimal die SG Flensburg 
Handewitt. Zuerst geht es in Kiel 
am 10. März (20.45 Uhr) ins 
Gruppenspiel der Euro League, 
nur vier Tage später am 14. März 
wiederholt sich das Duell an 
gleicher Stelle um Ligazähler um 
20 Uhr. 
Nach vielen Niederlagen in Serie 
konnten die Zebras im Europapo-
kal-Hinspiel bei der SG endlich 
wieder die Oberhand behalten. 
Ein Umstand, den man im Pokal, 
aber auch in der heimischen Liga 
herstellen möchte. Hier waren es 
zuletzt meist die Nachbarn von 
der dänischen Grenze, die ju-
beln konnten. Liga-Rückschläge 
hin oder her, im Europapokal 
läuft es bedeutend besser für den 

THW. Nach dem erwähnten Sieg 
in Flensburg konnten die Kieler 
auch gegen Bidasoa Irun zweimal 
klar gewinnen. In Spanien gab es 
einen 37:32-Erfolg, an der Kieler 
Förde behielt die Jicha-Sieben am 
vergangenen Dienstag mit 27:20 
die Oberhand. Damit bleibt man 
in der Gruppe Tabellenführer. Der 
März könnte also ein Monat der 
Vorentscheidungen im Europapo-
kal, aber auch in der heimischen 
Bundesliga werden.
Da kommt die Vertragsverlänge-
rung von Rune Dahmke gerade 
recht. Das Kieler Urgestein spielt 
zwei weitere Jahre in der Wunde-
rino-Arena Handball. Man darf 
gespannt sein, wer ab Sommer 
sein neuer Partner auf der Außen-
position wird. 

Beschäftigung 
schwerbehinderter Menschen 

Meldung muss bis 31. März bei der
Arbeitsagentur erfolgt sein

Kreis Plön (t). Betriebe mit 
durchschnittlich 20 Arbeitsplät-
zen oder mehr haben die Pflicht, 
auf mindestens fünf Prozent der 
Arbeitsplätze schwerbehinderte 
Menschen zu beschäftigen. Für 
kleinere Betriebe bestehen Son-
derregelungen. Die Anzeige mit 
den Beschäftigungsdaten aus 
2025 muss bei der zuständigen 
Agentur für Arbeit bis zum 31. 
März 2026 eingegangen sein. 
Die Frist kann nicht verlängert 
werden. Am schnellsten und ein-
fachsten geht der Versand der An-
zeige auf elektronischem Wege. 
Für die Erstellung und den Ver-
sand der Anzeige steht Arbeit-
gebern die kostenfreie Software 
IW-Elan auf www.iw-elan.de 
unter der Rubrik „Software“ zur 
Verfügung. 
Kommen Arbeitgeber ihrer Be-
schäftigungspflicht nicht nach, 
ist eine Ausgleichsabgabe an das 
örtliche Integrations- bzw. Inklu-
sionsamt zu leisten. Ob und in 
welcher Höhe eine Zahlungs-
pflicht besteht, lässt sich mit IW-

Elan berechnen. Die Höhe der 
Ausgleichsabgabe wird regelmä-
ßig angepasst. Für das kommen-
de Jahr wurden die Sta¤elbeträge 
erhöht. 
Die Mittel der Ausgleichsabga-
be werden zur Förderung der 
Teilhabe von schwerbehinderten 
Menschen eingesetzt. Darunter 
zählen zum Beispiel die Einrich-
tung eines Arbeitsplatzes sowie 
die Förderung eines schwerbe-
hinderten Menschen mit einem 
Eingliederungszuschuss. 
Mehr Informationen zur Aus-
gleichsabgabe sowie dem An-
zeigeverfahren gibt auch online 
unter www.arbeitsagentur.de/
unternehmen/personalfragen/
pflichten-arbeitgeber/schwerbe-
hinderte-menschen. Der gemein-
same Arbeitgeber-Service von Ar-
beitsagentur und Jobcenter in Kiel 
und im Kreis Plön steht den Be-
trieben unter der gebührenfreien 
Rufnummer 0800-4555520 gerne 
für Beratungen zur Einstellung 
schwerbehinderter Menschen zur 
Verfügung.

Bleibt zwei weitere Jahre in Kiel: 
Rune Dahmke. Foto: Freitag

Kiel (t). Eine Krebsdiagnose ver-
ändert vieles – auch im Alltag 
entstehen oft neue Herausfor-
derungen. Ein Schwerbehin-
dertenausweis kann Betro¤ene 
entlasten und wichtige Unter-
stützungsleistungen sichern. Um 
umfassende Orientierung im An-
tragsverfahren zu geben, lädt die 
Schleswig-Holsteinische Krebs-
gesellschaft e.V. am Mittwoch, 
18. März, von 17 bis 19 Uhr zu 
einem zweistündigen Informati-
onsabend ein. 

Welche Vorteile sind 
damit verbunden?

Christoph Münster, Mitarbei-
ter des Landesamtes für Soziale 
Dienste, erklärt anschaulich, wie 
der Antrag zur Feststellung ei-
nes Behinderungsgrades gestellt 
wird und welche Schritte dabei 
wichtig sind. Zudem erfahren 
Teilnehmende, welche Kriterien 
für einen Schwerbehinderten-

ausweis gelten und welche Un-
terstützungs- und Nachteilsaus-
gleiche damit verbunden sind. 
Die Veranstaltung bietet Raum 
für konkrete Fragen und hilft da-
bei, Sicherheit im Umgang mit 
den eigenen Ansprüchen und 
Möglichkeiten zu gewinnen.

Veranstaltung in 
Neumünster

Die Veranstaltung zum Thema 
„Schwerbehindertenausweis“ 
findet bei der Hospiz-Initiative 
Neumünster in der Moltkestra-
ße 8 in Neumünster statt. Die 
Teilnahme ist für Krebsbetrof-
fene, Angehörige und Interes-
sierte kostenfrei, aufgrund der 
begrenzten Platzzahl ist jedoch 
eine Anmeldung unter Telefon 
0431-8001080, per E-Mail an 
anmeldung@krebsgesellschaft-
sh.de oder online auf www.
krebsgesellschaft-sh.de notwen-
dig.

Infos zum
Schwerbehindertenausweis

Flohmarkt rund ums Kind
Kleinkühren (t). „Kinderklei-
dung Kleinkühren“, der beliebte 
und bewährte Flohmarkt rund 
ums Kind, findet das nächste 
Mal wieder am Sonnabend, 14. 
März, von 9.30 bis 15 Uhr in 

der Sporthalle Kleinkühren bei 
Preetz statt. Schwangere haben 
bereits ab 9.00 Zutritt. Eintritt ist 
frei. Es dürfen keine Taschen mit 
in die Halle genommen wer-
den.
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Die Agentur für Arbeit berichtet:

März: In unserer Region ist eine 
Menge los!

Kaum ist der Winter verschwunden, füllt 
sich der Veranstaltungskalender wieder. 
Auch in Sachen Berufsorientierung und 
berufl icher Beratung haben die kommen-
den Wochen bis zum Osterfest Einiges 
zu bieten. Los geht es am 11. März. Auf 
dem fünften Karrieretag der „Jobwoche“ 
gibt es eine große Bandbreite an Kieler 
Betriebe, die ihre Arbeits-, Ausbildungs- 
und Weiterbildungsangebote off erieren. 
Auch die Agentur für Arbeit Kiel ist vor 
Ort. Wir unterstützen bei der Suche nach 
einem neuen Job, Ausbildung oder Studi-
um oder bei Fragen rund um das Thema 
Qualifi zierung. Unser gemeinsamer Ar-
beitgeber-Service wird die Messe zudem 
im Rahmen der Netzwerkarbeit mit den 

Betrieben nutzen. Nur wenige Tage spä-
ter ist die „vocatium“. Am 17. und 18. 
März stehen vor allem Jugendliche mit 
Praktikums-, Ausbildungs- und Studien-
wünschen in der Kieler Wunderino-Arena 
im Fokus. Auch hier ist die Agentur für 
Arbeit mit einem eigenen Stand vertre-
ten. Die „vocatium“ ist in die „Woche der 
Ausbildung“ eingebettet, die vom 16. 
bis 20. März stattfi ndet. Mitarbeiter des 
gemeinsamen Arbeitgeber-Services wer-
den in der Aktionswoche um zusätzliche 
Ausbildungsplätze werben, aber auch 
für die Jugendlichen gibt es ein buntes 
Programm. Mehr dazu auf www.arbeits-
agentur.de/Kiel unter dem Reiter „Mes-
sen und Veranstaltungen“.

Woche der Ausbildung 2026: Ohne 
Ausbildungsplätze geht es nicht!

Die eigenen Auszubildenden von heute sind 
die Fachkräfte von morgen. Was fl oskelhaft 
klingt, nimmt vor dem Hintergrund der de-
mographischen Entwicklung immer mehr 
an Fahrt auf.  Fakt ist, dass im Kreis Plön 
schon heute mehr als 25 Prozent der sozi-
alversicherungspfl ichtigen Beschäftigten 
älter als 55 Jahre sind.
Diese Menschen werden spätestens in zehn 
Jahren vom Arbeitsmarkt verschwunden 
sein. Gleichzeitig sind 16,5 Prozent der im 
Kreis Plön rund 3.000 gemeldeten arbeits-
losen Menschen ohne Ausbildung. Dieser 
Anteil sollte auch im Sinne der Anforde-
rungen, die durch den Wandel in der Ar-
beitswelt anstehen, möglichst verringert 
werden. Die Agentur für Arbeit und das 
Jobcenter können im Falle der Arbeitslosig-

keit mit entsprechenden Qualifi zierungsan-
geboten nachsteuern. Das wird auch seit 
dem Herbst 2025 intensiv verfolgt. Jede 
notwendige Weiterbildung eines arbeitslo-
sen Menschen im Kreis Plön aber auch bei 
Beschäftigten in den Betrieben wird fi nan-
ziell unterstützt. Wichtiger ist es jedoch, viel 
früher anzusetzen.
„Ich bitte die Betriebe im Kreis Plön, uns 
ihre freien Ausbildungsplätze zu melden“, 
so Hans-Martin Rump, Leiter der auch für 
den Kreis zuständigen Agentur für Arbeit 
in Kiel. „Wer selbst ausbildet, verschaff t sich 
einen nicht zu unterschätzenden Wettbe-
werbsvorteil gegenüber der Konkurrenz 
und trägt zur Fachkräftesicherung bei. Eine 
qualifi zierte Ausbildung ist immer noch der 
beste Schutz vor Arbeitslosigkeit.“

Liebe Leserinnen und Leser,
passend zum Start in das Frühjahr 
haben wir für Sie einen bunten 
Strauß an Angeboten zusam-
mengestellt. Es ist im März eine 
Menge in unserer Region los. 
Wenn Sie sich von dem einen 
oder Angebot locken oder sich 
inspirieren lassen, würde es mich 
sehr freuen. Ob Berufswahl, Job-
suche oder Fragen zur Weiterbil-
dung, wer sich gern informieren 
und kurz beraten möchte, sollte 
sich den 11. März im Kalender 
anstreichen. Dann ist auch die 
Agentur für Arbeit Kiel auf der 
Messe der ‚Jobwoche‘ am Ost-
seekai in Kiel vertreten. Eine 
Woche später stehen Jugendli-
che im Fokus, die auf der Suche 
nach Praktikum, Ausbildung oder 
Studium sind. Die „vocatium“ 
macht Station am 17. und 18. 
März in der Wunderino-Arena in 
Kiel – und auch wir als Agentur 
für Arbeit sind mit unseren Be-
raterinnen und Beratern vor Ort. 
Doch das ist noch nicht alles. 
Alle guten Dinge sind drei. Die 
‚Woche der Ausbildung‘ fi ndet 
mit unterschiedlichen Angebo-
ten vom 16. bis 20. März statt. 
Schauen Sie gern auf unsere 
Homepage unter www.arbeits-
agentur.de/kiel und picken sich 
die für Sie interessante Veranstal-

tung heraus. Ausbildung ist uns 
wichtig. Sie ist immer noch der 
beste Schutz vor Arbeitslosigkeit. 
Deshalb werden wir in der ‚Wo-
che der Ausbildung‘ nicht nur 
die Jugendlichen und ihre Eltern 
abholen. Wir werden auch mit 
unserem gemeinsamen Arbeit-
geberservice im Kreis Plön viele 
Betriebe besuchen. Unser Ziel ist 
es, zusätzliche Praktikums- und 
Ausbildungsplätze einzuwerben. 
Betriebe die heute ausbilden, si-
chern sich ihre Fachkräfte für die 
Zukunft.
Das bringt uns weiter,

Ihr Hans-Martin Rump

Woche der Ausbildung 2026

Azubis gesucht? 
Melden Sie uns 
Ihre Stellen! 
Wir bringen Jugendliche und Ausbil-
dungsplätze zusammen. Kontakt zum 
gemeinsamen Arbeitgeber-Service: 
0800 4 5555 20 (gebührenfrei)

. 

Praktika als Brücke in die Ausbildung
– Jetzt Plätze melden!

Schul-, Wirtschafts- oder Kurzpraktika 
helfen, Jugendlichen erste Eindrücke 
von der Arbeitswelt zu gewinnen und 
geben Betrieben die Möglichkeit, po-
tentielle Bewerber/innen für deren 
Ausbildungsplätze kennenzulernen. 
Die Agenturen für Arbeit im Norden 
unterstützen deshalb die Initiative 
des Landes Schleswig-Holstein, eine 
einheitliche Praktikumsbörse für das 
ganze Land unter www.praktikumsh.
de anzubieten. Auch die Betriebe im 

Kreis Plön sind dazu eingeladen, ihre 
freien Plätze auf der neuen Plattform 
einzustellen. Die Berufsberatung der 
Agentur für Arbeit weist auch in den 
Beratungsgesprächen mit Jugendlichen 
und ihren Eltern auf die Bedeutung von 
Praktika für den Weg in die Ausbildung 
hin. Zum Portfolio der Beratung gehö-
ren dann auch Hinweise auf weiter-
bringende Plattformen. Melden Sie also 
gern auch ihre freien Schnupper-Ar-
beitsplätze in der Praktikumsbörse.

Frauen und Arbeitsmarkt - 
Telefonaktion am 10. März

Wer, beispielsweise nach einer Fa-
milienphase, wieder in den Beruf 
einsteigen möchte, hat Fragen: wie 
stehen jetzt meine Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt? Welche berufl iche Wei-
terbildung benötige ich für meinen 
Wiedereinstieg und wird diese even-
tuell fi nanziell unterstützt? Antworten 
auf alle Fragen rund um das Thema 
Wiedereinstieg und die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf geben die Be-
auftragten für Chancengleichheit am 

Arbeitsmarkt der Jobcenter und der 
Agenturen für Arbeit aus den Kreisen 
Plön, Rendsburg-Eckernförde, Kiel und 
Neumünster.Sie nehmen sich am 10. 
März 2026 von 10:00 – 12:00 Uhr Zeit 
für am Wiedereinstieg ins Berufsleben 
interessierte Frauen.
Für den Kreis Plön können sie bei 
Bianca Hartz (Jobcenter Kreis Plön) 
04522/7646-157 oder Barbara Schütt 
(Agentur für Arbeit Plön und Kiel) unter 
0431/709-1118 anrufen.
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Lütjenburg, Markt 19
www.steffen-muxall.de

– Verlagssonderverö� entlichung –– Verlagssonderverö� entlichung –

Moin Lütjenburg
Gut zu Fuß in die Frühjahrssaison
Gehrmann Sport und Mode präsentiert neue Kollektionen 

Lütjenburg (los). Das Fachgeschäft Gehrmann 
Sport und Mode am Markt 7 in Lütjenburg 
präsentiert zum Frühjahr neue Kollektionen. 
Wer jetzt gut zu Fuß durchstarten will, fi n-
det eine Reihe von Marken im Schuhbereich, 
die Lust auf den gepfl egten Auftritt machen. 
Neben klassischen Marken wie Rieker, 
Remonte, Gabor und Puma fi nden sich be-
queme Modelle von Waldläufer, Skechers und 
Ethletic auf den Präsentationsfl ächen. Neu 
hinzu kommen Ende März auch die schicken 
Marken Gola und legero im Schuhbereich. 
Mit Leichtigkeit lassen sich die tollen Treter 
ausgesprochen kleidsam ergänzen: So hat 

Gehrmann Sport und Mode schö-
ne Teile von verschiedenen angesag-
ten Herstellern im Programm, von 
schicker Freizeitkleidung bis hin zu 
Funktionsbekleidung. Frische Farben und 
sportlich-schönes Design verbinden sich 
mit den Namen beliebter Marken, zu de-
nen unter anderem Kleinigkeit, Elbsand, 
Didriksons und killtec zählen, außerdem 

CMP, ivanhoe, athlecia, derbe und adidas. 
Ganz neu im Programm: Ende März wird der 
Textilbereich auch noch durch die Marken 
Organic Monkey und Ben Sherman ergänzt. 
Gehrmann Sport und Mode ist montags bis 
freitags von 10 bis 18 Uhr, sonnabends von 
10 bis 14 Uhr geö� net und telefonisch unter 
04381 – 4040 790 erreichbar. 

Für den gepfl egten Auftritt im Frühjahr: Gehrmann Sport und Mode hat angesagte 
Schuhmarken im Programm.    Fotos: hfr

Neverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.de

Neverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.de

Neverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.de

Inh. Christiane Holst
Markttwiete 1 • 24321 Lütjenburg
www.kiek-mol-optik.de
Wir bitten um Anmeldung
Tel. 04381-4165888

Am Kneisch 2 · 24321 Lütjenburg · Telefon 04381/4056-0
info@bauXpert-Dittmer.com · www.bauXpert-Dittmer.com

BAUMARKT
BAUSTOFFE · HOLZ

Lütjenburg, Markt 19
www.steffen-muxall.de

Möchten auch Sie mit Ihrer Firma 
auf diesen Seiten vertreten sein?

Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf.

 Marco Lützel Corinna Mielke
 0800 / 45 40 111   04361 / 62011-15

Moin Lütjenburg



Lütjenburg (cm). Von vie-
len Lütjenburger:innen  und 
Einwohner:innen aus dem 
Umland wurde sie seit über 
einem Jahr vermisst: eine 
Anzeigenannahmestelle für 
Kleinanzeigen oder auch die 
private Familienanzeige. Viele 
Jahre war das bei der Nordoel 
Tankstelle möglich, mit dem 

Betreiberwechsel wurde die-
se Serviceleistung jedoch nicht 
übernommen. 
Wir freuen uns sehr, dass 
wir mit den Eheleuten Gerrit 
und Nadja Langfeldt und ih-
rem Team von der Gärtnerei 
Langfeldt in der Neverstorfer 
Straße 9 in Lütjenburg eine 
neue Annahmestelle für pri-

Neuigkeiten in der 
Stadtbücherei Lütjenburg

Buchneuheiten:
• „Das Salz in der Luft“ Janne Mommsen
• „Wenn die Sonne untergeht“ Florian Illies 
• „Lázár“ Nelio Biedermann
 • „Die Farm der Mädchen“ Hans Rosenfeldt
• „Luft zum Leben“ Helga Schubert
• „Unerbittliche Gier“ Karen Rose

Besuchen Sie uns in der Bücherei oder verscha� en Sie sich gerne 
zuvor in unserem Internet-Katalog einen Überblick über weitere 
Neuheiten https://buecherei.stadt-luetjenburg.de/
Ö� nungszeiten:
Montag 10:00-12:30 / 16:00-18:00 Uhr
Dienstag 10:00-12:30 / 16:00-18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00-12:30 / 16:00-18:00 Uhr
Freitag 10:00-14:00 Uhr

In eigener Sache – neue Annahmestelle für private 
Anzeigen in Lütjenburg

vate Anzeigen im Kurier am 
Wochenende, dem Reporter 
und Probsteer präsentieren kön-
nen. Egal, ob das Auto, Möbel 
oder Sonstiges verkauft werden 
soll, eine nette Bekanntschaft 
für Unternehmungen ge-

sucht wird oder aber eine 
Familienanzeige erscheinen soll, 
ab sofort nimmt das Team von 
der Gärtnerei Langfeldt diese 
Anzeigenwünsche entgegen. In 
entspannter Atmosphäre kann 
man dort in Ruhe schauen, 

Familie Langfeldt & Team sind die neuen Ansprechpartner:innen 
für Klein- und Familienanzeigen im Kurier am Wochenende, dem 
Reporter und Probsteer in der Gärtnerei Langfeldt, Neverstorfer 
Weg 9, 24321 Lütjenburg.  Foto: C. Mielke

Die aktuelle Ausgabe jeden Mittwoch auch im Internet. 

www.derreporter.com

Fahrräder · Elektrofahrräder

Beflockung von 
Firmenkleidung
Direkt bei uns in Lütjenburg.

Markt 7, 24321 Lütjenburg
www.gehrmann.shopping

Meine Mode 
auf 3 Etagen im 
Modehaus Mews.

Markt 22
24321 Lütjenburg
Fon 0 43 81 / 40 59 40

Geöff net: 
Mo–Fr    10 –18 Uhr  
Sa    10 –14 Uhr

Autohaus Seemann GmbH
Hindenburgstraße 17

24321 Lütjenburg
Tel.: 04381/4016-0

www.autohaus-seemann.de

▶ Tel. 04381-6605  ▶ Mobil 0176-32198851
▶ info@fahrzeug-bootslackierung.de
▶ Kieler Str. 29, 24321 Lütjenburg (hinter OHLA)

▶ www.fahrzeug-bootslackierung.de

MÜLLER
FAHRZEUG- & BOOTSLACKIERUNGEN

Inh.: Regina Barthen



12
6.

 M
är

z 
20

26

Frauenärzte
Heikendorf

Tel. 0431/24498

Tel. 0431/242862
Textilpflege
Heikendorf

Inh. Beate Tietjens
Chem. Reinigen - Mangeln - Waschen

DIANA BADER
PHOTOGRAPHY

Portrait-, Pass- & Bewerbungsbilder, uvm.
Telefon: 0431 2378854

Marc Menzel

0431 / 24 25 76

Hausarztpraxis Heikendorf
Dr. Anne Giersch 
und Marit Kayser

Tel. 0431/24442

Wir in Heikendorf
Bücherinsel Heikendorf gewinnt Deutschen 

Buchhandlungspreis
Heikendorf (mm). Große Freu-
de bei Nicole Hemme: Ihre Bü-
cherinsel ist mit dem Deutschen 
Buchhandlungspreis 2025 ausge-
zeichnet worden. Damit gehört 
die unabhängige Buchhandlung 
zu den Literaturorten in Deutsch-
land, die für besonderes Enga-
gement rund ums Lesen geehrt 
werden. Verliehen wird der Preis 
seit 2015 vom Beauftragten der 
Bundesregierung für Kultur und 
Medien.
„Diese Auszeichnung möchte 
ich am Donnerstag, 12. März, 
gern gemeinsam mit den Kunden 
feiern“, sagt die Inhaberin. „Der 
Termin passt perfekt, denn an 
dem Tag begeht die Bücherinsel 
ihren 43. Geburtstag.“ Besucher 
erwartet ein offenes Haus, ein 
Glas Sekt oder alkoholfreie Al-
ternativen und als Dankeschön 
einen Jubiläumsvorteil: Auf Non 
Books gibt es an diesem Tag 43 
Prozent Rabatt.
Hemme nutzt den Anlass auch, 
um Danke zu sagen: an treue 
Stammkunden ebenso wie an 
neue Kunden, an die evangeli-
sche Kirchengemeinde und das 
Künstlermuseum für Veranstal-
tungsräume mit bis zu 100 Gäs-
ten sowie an ihr Team und alle 
Helfer, darunter ein besonders 
engagierter Praktikant.
Was die Bücherinsel ausmacht, 
bringt Mitarbeiterin Maike Eich-

holz auf den Punkt: „Jeder Tag 
ist anders hier, ein Traum hat 
sich erfüllt, und einen besseren 
Arbeitsplatz kann ich mir kaum 
vorstellen.“
Der Preis würdigt Buchhand-

lungen, die mehr sind als reine 
Verkaufsräume. Orte, an denen 
Menschen stöbern, ins Gespräch 
kommen und Literatur erleben. 
Genau das prägt die Bücherinsel 
seit Jahrzehnten. Lesungen und 

Begegnungen machen sie zu ei-
nem festen kulturellen Tre�punkt 
in der Region. Mit der Auszeich-
nung erhält dieses Engagement 
nun bundesweite Bestätigung. Für 
Heikendorf bleibt die Bücherinsel 
daher auch künftig ein verlässli-
cher Ort für Literatur und Kultur 
rund ums Lesen.

Nicole Hemme, Inhaberin der Heikendorfer Bücherinsel, freut sich über die bundesweite Auszeichnung 
und lädt für 12. März zum gemeinsamen Feiern ein. Foto: Münch
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STAHL + METALL

Inhaber Axel Lubitz · 24226 Heikendorf · Tel 0431 - 658 77 38

Alu- u. Kunststoff Fenster & Haustüren
Geländer,Treppen

Edelstahl- /Stahlkonstruktionen
Aluminium, Glasfassaden

Wintergärten

NEU NEU NEU
Terassenüberdachungen
aus eigener Herstellung

Prophylaxe

Implantologie

Bleaching

Vollkeramik

Am Schmiedeplatz 2
24226 Heikendorf
Tel 0431/241249

Zahnärzte

Dr. Joern Diercks
Heiko Evers

Heikendorfer Weg 81
24248 Mönkeberg
Tel 0431/23442

Mo.-Do.
08.00 - 20.00
Fr.
08.00 - 18.00

Neue Praxisräume im Ärztehaus!

Max Pansegrau
Dorfstraße 17 • 24226 Heikendorf

Tel. 04 31 7 77 77
info@freilauf-heikendorf.de

Wir in Heikendorf

Gra�ti-Kunst in der 
Gemeindebücherei

Heikendorf (t). „Water versus 
Fire“, so der Titel einer Ausstel-
lung mit Gra�ti-Kunst, die am 
Sonnabend, 7. März, um 11 
Uhr in der Heikendorfer Ge-
meindebücherei erö�net wird. 
Zu sehen sind acht sehr unter-
schiedliche, sehr bunte Bilder. 
Gestaltet wurden sie durch den 
Kinder- und Jugendtre� in Hei-
kendorf in Zusammenarbeit mit 
der Gemeindebücherei. Hinter-
grund: Im Sommer vorigen Jah-
res gab es unter der Anleitung 
eines Profis einen mehrtägigen 
Gra�ti-Workshop. Er stand unter 
dem Motto „Water versus Fire“. 
Um sich vielfältige Inspirationen 
zu holen, fuhren die Workshop-
Teilnehmer hierzu zunächst nach 
Neuheikendorf an den Teich. 
Dann wurde an zwei weiteren 
Tagen gesprüht. Dabei entstan-

den sehr unterschiedlich gestal-
tete Leinwände, die nun in der 
Gemeindebücherei der Ö�ent-
lichkeit präsentiert werden. 

Umfangreiches Pensum für 
Finanzausschuss

Heikendorf (t). Die nächste 
Sitzung des Finanz- und Len-
kungsausschusses findet am 
Mittwoch, 11. März, um 19 Uhr 
im Rathaus statt. Die umfang-
reiche Tagesordnung umfasst im 
ö�entlichen neben den üblichen 
Regularien und einer Einwoh-
nerfragestunde unter anderen 
diese Themen: Haushalt 2026, 
Sanierung des Daches am Beh-
rend-Haus, Fahrbahnoberfläche 
der Memelstraße, Wärmenetz 
im Schulzentrum, Erhöhung 
des Stundenumfangs für haus-
wirtschaftliche Tätigkeiten beim 
Förderkindergarten, Finanzie-
rungsplan AWO Kinderhaus 

Heikendorf, Personalbemes-
sung für den O�enen Ganztag, 
Neufassung der Satzung der 
O�enen Ganztagsschule an der 
Grund- und Gemeinschafts-
schule Heikendorf, Neugestal-
tung Spielplatz Hufnerweg, 
Destinationsmanagementsystem 
für digitales Meldescheinwesen 
(Ostseecard), Machbarkeitsstu-
die zur touristischen Inwert-
setzung der Seebadeanstalt, 
Mobiliar für das Rathaus, außer-
planmäßige Auszahlung bei der 
Tiefbaumaßnahme Friedrichst-
aße/Hafenstraße, Prüfauftrag für 
die Gründung einer kommuna-
len Wohnungsbaugesellschaft. 

Der Finanzausschuss Mönkeberg tagt
Mönkeberg (t). Die nächs-
te Sitzung des Finanz- und 
Steuerungsausschusses findet 
am Mittwoch, 11. März, um 

19 Uhr im Gemeindebüro 
(Dorfstraße 1) statt. Im ö�ent-
lichen Teil geht es neben der 
Einwohnerfragestunde unter 

anderen um folgenden The-
men: Ausnahmen zu Benut-
zungs- und Entgeltordnung des 
Bakenhuss, Neufassung der 
Satzung der O�enen Ganz-
tagsschule an der Grundschule 
an der Bake, Personalbemes-
sung für den O�enen Ganz-

tag, Finanzthemen des AWO 
Kinderhaus Mönkeberg, Stra-
ßeninstandsetzung durch Gus-
sasphalt, Verkehrssicherheit im 
Heikendorfer Weg, sowie die 
Geschäftsordnung für die Ge-
meindevertretung der Gemein-
de Mönkeberg. 

Digitaler Sprechtag für 
Senioren

Mönkeberg (t). Der Senioren-
beirat Mönkeberg veranstaltet 
in Mönkeberg einen „Digitalen 
Sprechtag“ für Senioren. Das 
Angebot richtet sich an dieje-
nigen, die Probleme bei der 
Bedienung oder Fragen zur Ein-
richtung Ihres Smartphones, Ta-
blets oder Laptops haben. Eine 
Teilnahme kann ohne Anmel-
dung erfolgen und kostet nichts. 
Die Veranstaltung beginnt am 
Mittwoch, 11. März um 10 Uhr 
im Seniorenraum im barriere-
freien Bakenhuus, Dorfstraße 8 

in Mönkeberg. Angesetzt sind 
zwei Stunden. 
Mitzubringen ist das eigene 
(aufgeladene) Gerät. Wichtig 
sind zudem die zur Problemlö-
sung nötigen Informationen im 
Umgang mit dem Gerät. Repa-
raturen werden nicht vorgenom-
men. 
Der Seniorenbeirat möchte errei-
chen, dass ältere Nutzer mit Laptop, 
Smartphone und Co. souveräner 
umzugehen lernen und mehr Teil-
habe in der Gesellschaft erleben 
und Kontakte pflegen können. 

Frühlingsmarkt im
Schmidt-Haus

Schönkirchen (t). Der Kultur- und 
Landschaftspflegeverein Schön-
kirche lädt zum Frühlingsmarkt 
im historischen Schmidt-Haus in 
Schönkirchen in der Plüßkuhle, 
Ecke Dorfstraße ein. Die Veranstal-
tung findet 2026 am Sonnabend, 
7. März, und Sonntag, 8. März, je-

weils von 11 bis 17 Uhr statt. Der 
Eintritt ist frei.
Besucher erwartet ein buntes An-
gebot an regionalen Produkten, 
handgemachten Kunstwerken (wie 
Gefilztes und Ostereier) sowie ku-
linarische Spezialitäten im Gebäu-
de und auf dem Vorplatz.



RUND UMS HAUS

ELEKTROTECHNIK

HEIZUNG, SANITÄR, BAD

MAURERARBEITEN

DACHDECKEREI

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-

fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Maurer- , Betonbau-, und Ausbauarbeiten

• Komplettlösungen seit über 45 Jahren
• Wir suchen Grundstücke
   in guter Lage
• von der Reparatur bis zum schlüsselfertigen Eigenheim

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
www.steinert-bau.de

pHolstein-Dach · Bunendorp 10 · 24321 Lütjenburg
@ info@holstein-dach.de N 0 173 - 72 08 910 
w  www.holstein-dach.de c   0 43 81 - 41 69 122

David Krause Dachdeckermeister

Reparatur
Sanierung

Neubau

Klaus Gesche
Inh. Frank Gesche

Garten- und Landschaftsbau
Gartencenter

Ihr Fachmann rund
um den Garten

Hammerstiel 2 · 24226 Heikendorf · Telefon (04 31) 24 33 68

Ihre Experten für
Garten & Landschaft

Gunnar Pries GmbH | Wasserwaage 5a | 24226 Heikendorf
Tel. 0431. 530 21 46 | Mobil 0177. 861 15 34

Fax 0431. 97 99 85 51
info@hallo-bad.de | www.hallo-bad.de

GmbH

BAUKLEMPNEREI · FASSADENBAU

Tel. (04 31) 24 20 01
Möltenorter Weg 14
24226 Heikendorf

Mit uns haben Sie alles     

Gm
b
H

DACHDECKEREI
  gut beDACHt!

Smart Home

Photovoltaikanlage
E-Mobilität

Monteurgesucht(m/w/d)

Ihr persönlicher Ansprechpartner vor Ort

Meisterbetrieb
Inh. Patrick Kupzig Korügen 13 / 24226 Heikendorf

info@kupzig-elektrotechnik.de Tel.: 0431 / 64 89 2222
www.kupzig-elektrotechnik.de Mobil: 0431 / 64 89 2222

Frühjahrsputz: So wird das Haus fi t für die neue Saison
Mit den ersten warmen Tagen bietet 
sich der Frühjahrsputz an. Wer syste-
matisch vorgeht, spart Zeit und sorgt 
für ein frisches Wohngefühl. Am bes-
ten beginnt man mit dem Entrüm-
peln. Überflüssige Kleidung, alte Zeit-
schriften oder defekte Geräte können 
aussortiert werden. Danach folgt das 
gründliche Reinigen von oben nach 

unten. Zuerst Decken und Lampen 
entstauben, anschließend Schränke, 
Regale und Fenster putzen. So fällt 
kein Schmutz auf bereits gesäuberte 
Flächen.
Teppiche und Polstermöbel sollten 
abgesaugt oder bei Bedarf gereinigt 
werden. Auch Vorhänge, Gardinen 
und Bettwäsche können gewaschen 

werden. In Küche und Bad empfiehlt 
sich eine intensive Reinigung von Flie-
sen, Fugen und Geräten. Wichtig ist 
regelmäßiges Lüften während der Ar-
beiten. Das sorgt für frische Luft und 
lässt Böden schneller trocknen. Wer 
den Frühjahrsputz auf mehrere Tage 
verteilt, vermeidet Stress und schont 
Rücken und Gelenke.
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DACHDECKEREI
  gut beDACHt!

Smart Home

Photovoltaikanlage
E-Mobilität

Monteurgesucht(m/w/d)

Ihr persönlicher Ansprechpartner vor Ort

Meisterbetrieb
Inh. Patrick Kupzig Korügen 13 / 24226 Heikendorf

info@kupzig-elektrotechnik.de Tel.: 0431 / 64 89 2222
www.kupzig-elektrotechnik.de Mobil: 0431 / 64 89 2222

Frühjahrsputz: So wird das Haus fi t für die neue Saison
Mit den ersten warmen Tagen bietet 
sich der Frühjahrsputz an. Wer syste-
matisch vorgeht, spart Zeit und sorgt 
für ein frisches Wohngefühl. Am bes-
ten beginnt man mit dem Entrüm-
peln. Überflüssige Kleidung, alte Zeit-
schriften oder defekte Geräte können 
aussortiert werden. Danach folgt das 
gründliche Reinigen von oben nach 

unten. Zuerst Decken und Lampen 
entstauben, anschließend Schränke, 
Regale und Fenster putzen. So fällt 
kein Schmutz auf bereits gesäuberte 
Flächen.
Teppiche und Polstermöbel sollten 
abgesaugt oder bei Bedarf gereinigt 
werden. Auch Vorhänge, Gardinen 
und Bettwäsche können gewaschen 

werden. In Küche und Bad empfiehlt 
sich eine intensive Reinigung von Flie-
sen, Fugen und Geräten. Wichtig ist 
regelmäßiges Lüften während der Ar-
beiten. Das sorgt für frische Luft und 
lässt Böden schneller trocknen. Wer 
den Frühjahrsputz auf mehrere Tage 
verteilt, vermeidet Stress und schont 
Rücken und Gelenke.



16
6.

 M
är

z 
20

26

Teichbau

◆ Steildach ◆ Flachdach
◆ Gründach ◆ Solaranlagen
◆ Bauklempnerei ◆ Fassadenbekleidung

Freienfelde 6 · 24253 Röbsdorf · Tel.: 04348-9131790
Fax: 04348-9131791 · www.dachtechnik-laboe.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen

Störche am Böllenfalltor gefordert
Holstein Kiel muss bei den Darmstädter Lilien punkten

Kreis Plön (dif). Die KSV Hol-
stein steht morgen, Sonnabend, 
7. März, in Darmstadt vor einer 
mehr als schweren Aufgabe. 
Nach Hannover 96, Schalke 04 
und dem SV Elversberg kommt 
mit den 98ern der vierte Verein in 
kurzer Zeit als Kieler Gegner, der 
in die 1. Bundesliga aufsteigen 
möchte. Nach einem guten Spiel 
gegen die „Elv“ (1:1, Tor Jonas 
Therkelsen) kann man sich aber 
kaum zurücklehnen. Der Punkt 
war okay, trotzdem hat sich die 
Lage nach den Siegen von Dyna-
mo Dresden und Fortuna Düssel-
dorf weiter verschlechtert. 
Doch gerade die Dresdener haben 
es vorige Woche gezeigt, wie man 
den Darmstädtern beikommen 
kann. Unbedingter Wille, Ein-
satz und 101 Prozent Kampf um 
den Ligaverbleib wurde gezeigt. 
Hier muss auch die KSV anset-
zen, die es eigentlich 
eher mit Spielide-
en machen könnte. 
Ansätze waren im 
ersten Spiel unter 
„Neu-und-wieder“-
Trainer Tim Walter zu 
sehen. Dieser hatte 
auf der Torhüterpo-
sition überraschend 
einen Wechsel vor-
genommen und Jonas 
Krumrey durch Timon 
Weiner ersetzt. Si-
cherlich kein Zeichen 
dafür, dass der Neu-
zugang an der Misere 
die Schuld trägt. Im Gegenteil: 
Der Keeper war einer der weni-
gen Akteure mit Zweitliganiveau. 
Doch ein Torhüterproblem hat die 
KSV kaum, doch vielleicht bringt 
diese Umbesetzung ein wenig 
positive Veränderung. Ansetzen 
muss Walter an vielen Stellschrau-
ben. Und auch wenn ein erster 
kleiner Schritt gemacht ist, am 
Mühlenweg geht weiter die Ab-
stiegsangst um. Auf die direkten 
Abstiegsränge sind es nur noch 
zwei Pünktchen. Anmerkung: Mit 
vielen Spruchbändern wurde dem 

freigestellten Aufstiegstrainers 
Marcel Rapp in den Fanblöcken 
gedankt. Der Coach wird in Kiel 
immer einen hohen Stellenwert 

haben und als ersten Trainer in 
die Geschichte eingehen, der die 
Kieler in Bundesliga eins geführt 
hat. Denn sicher ist wohl: Wir 
werden Marcel Rapp schon bald 
wieder im Profibereich an der Sei-
tenlinie sehen. 
Doch nun muss man die Nostal-
gie bei Seite legen und sich mit 
der Gegenwart beschäftigen, die 
da heißt: Harter Abstiegskampf. 
Denn so viel sollte klar sein, 
ginge es in eine 3. Liga, so wird 
sich an der Förde einiges ändern. 
Doch soweit ist es noch nicht. 

Wir bleiben weiter optimistisch 
und setzen auf einen 1:0-Sieg 
der KSV, der schwer, aber nicht 
utopisch erscheint. 
Und so geht es in der Flens 
Oberliga für unser Trio in den 
21. Spieltag: Am Sonntag, den 
8. März 2026, steigt um 14 Uhr 
das Top-Spiel der Sta¤el. Die KSV 
Holstein muss zum SV Todesfel-
de. Eins gegen zwei, mehr geht 
nicht. Die Jungstörche kommen 
mit einem 2:0-Sieg gegen den 
Heider SV zum Ligaprimus, der 
bei Inter Türkspor in Kiel mit 3:0 
die Oberhand behielt. Für die 
Jungstörche sicherlich die letzte 
Möglichkeit auf den Titel. Bei ei-
ner Niederlage der KSV können 
die Todesfelder den Meistersekt 
wohl schon mal kaltstellen. 
Weiter hat Kilia Kiel, nach dem 
2:2 gegen den SV Eichede, am 
Samstag, 8. März (14 Uhr) die 
Reise nach Neumünster zum 
PSV vor sich. Einen Tag später, 
dann ab 16 Uhr, kickt Inter Türks-
por erneut in Kiel gegen die 2. 
Mannschaft von Phönix Lübeck. 
Sicherlich ein anderes Kaliber 
als Todesfelde. Hier könnte und 
müsste man auch für eine kleine 
Überraschung sorgen, will man 
weiter an den Ligaverbleib glau-
ben. Zwar ist es nur ein Punkt auf 
das rettende Ufer, doch die Kie-

ler haben im Vergleich zur Kon-
kurrenz schon drei, ja sogar vier 
Spiele mehr ausgetragen. 
In der Landesliga Schleswig darf 
schon heute Klausdorf um 19.30 
Uhr daheim gegen den TSV Hatt-
stedt antreten. Vor einer Woche 
musste sich der TSV, trotz einer 
schnellen 2:0-Führung nach 
zwölf Minuten, am Ende mit 
einem 2:2 beim TSV Friedrichs-
berg-Busdorf begnügen. Das 
Spiel von Rot Schwarz gegen den 
TSV Kropp (20. Spieltag) findet 
erst am 21. April statt. Hier geht 
es für die Kieler am Sonntag, 8. 
März, um 14 Uhr beim TuS Je-
venstedt weiter. 
Immer enger und angespannter 
wird die Lage beim SVE Comet 
nach dem 1:4 bei Risum Lind-
holm. Das Schlusslicht hat ak-
tuell acht Pluspunkte Rückstand 
auf die Relegation, muss also 
morgen ab 14 Uhr gegen den Ta-
bellennachbarn Heider SV (U23, 
Platz 15) unbedingt einen Dreier 
einfahren. Mit einem Sieg wür-
den die Cometen zumindest die 
„Rote Laterne“ an die Westküs-
ten-Kicker abgeben können, um 
dann vielleicht den Rückstand 
auf Vereine wie TuS Jevenstedt, 
TSV Kropp, TSV Friedrichsberg-
Busdorf oder den TSV Hattstedt 
zu verkürzen.

Die KSV-Anhänger dankten ihrem Bundesligatrainer. Fotos: Freitag

Am Ende war Erleichterung über den gewon-
nenen Punkt spürbar.
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18 Jahre Engagement – 100.000 Euro Spenden 
Kiel/Dietrichsdorf (t). Ein au-
ßergewöhnliches ehrenamtli-
ches Engagement erreicht ei-
nen besonderen Höhepunkt: 
Seit nunmehr 18 Jahren sam-
melt Uwe Göllner, bekannt 
als „Sheri� Uwe“ der Coun-
try & Line Dance Gruppe 
Kiel, gemeinsam mit vielen 
Unterstützer*innen Spenden 
für die Schleswig-Holsteini-
sche Krebsgesellschaft. Mit 
der Aktion „Dietrichsdorf 
sammelt“ wurde nun die 
Marke von 100.000 Euro 
Spendensumme erreicht.
Was heute eine beeindru-
ckende Erfolgsgeschichte ist, 
begann mit einer einfachen 
Idee – und viel Herz. Im 
Jahr 2006 gründeten Uwe 
und Rosi Göllner die Count-
ry- und Line-Dance-Gruppe 
Kiel. Von Anfang an war klar: 
Die Auftritte sollten mehr sein 
als Unterhaltung. Statt Gagen 
bat die Gruppe um Spenden 
für den guten Zweck. Zunächst 
für soziale Projekte, seit 2008 
gezielt für Kinder- und Familien-
angebote der Schleswig-Holstei-
nischen Krebsgesellschaft. 
Ein prägender Moment war 2008 
bei einem Auftritt beim „Lauf ins 
Leben“ in Eckernförde. Die Be-
gegnungen vor Ort hinterließen 
tiefe Spuren. „Damals waren wir 
sehr bewegt. Mit unserem Tanz 
konnten wir Betro�enen und 
Angehörigen eine kleine Auszeit 
vom belastenden Alltag schen-
ken“, erinnert sich Uwe Göllner. 
Aus diesem Erlebnis wuchs eine 
dauerhafte Verbundenheit – und 
der feste Entschluss, die Unter-
stützungsarbeit langfristig zu be-
gleiten. Seither tanzt die Gruppe 
für den guten Zweck: bei Bene-
fizveranstaltungen, Charity-Line-
Dance-Events und regionalen 

Aktionen. Regelmäßig kommen 
dafür über 150 Line Dancer aus 
mehreren Bundesländern zusam-
men. 

Dietrichsdorf
sammelt

Als die Pandemie 2019 viele Ver-
anstaltungen unmöglich machte, 
entstanden neue Ideen. Gemein-
sam mit Marita Kähler, Bernd 
Seeeger und Rüdiger Lohmann 
rief Uwe Göllner die vorweih-
nachtliche Aktion „Dietrichsdorf 
sammelt“ ins Leben, die inzwi-
schen fest im Stadtteil verankert 
ist und 2025 zum sechsten Mal 
stattfand. 
Der Erlös der aktuellen Spen-
denaktion in Höhe von 3.909,25 
Euro kommt diesmal dem 
„TimeOut“-Programm der 

Sch l e sw ig -Ho l s t e i n i s chen 
Krebsgesellschaft zugute. 
Das Angebot richtet sich an 
Jugendliche, deren nahe Ange-
hörige an Krebs erkrankt sind. 
Bei gemeinsamen Aktivitäten 
wie Bowling, Paddeln, Escape 
Rooms oder Spieleabenden er-
halten sie die Möglichkeit, für 
einige Stunden den belasten-
den Alltag hinter sich zu lassen 
und neue Kraft zu schöpfen. 
„Gerade Jugendliche brauchen 
das Gefühl, dass sie mit ihren 
Sorgen nicht allein sind – und 
dass sie sich erlauben dürfen, 
auch unbeschwerte Momente 
zu erleben“, sagt Uwe Göllner. 
„Wenn wir mit unserer Arbeit 
ein Lächeln schenken oder ein 
Stück Normalität zurückgeben 
können, dann hat sich jeder 
Einsatz gelohnt.“

Die Erlöse von „Dietrichs-
dorf sammelt“ sowie alle 
anderen Spendenaktio-
nen der letzten 18 Jahre 
ergeben eine Summe von 
100.000 Euro – eine un-
fassbare Menge, die allein 
durch engagierte Ehren-
amtliche zustande kam. 
„Dass durch eine loka-
le Initiative so eine hohe 
Spendensumme zusam-
menkommt, ist alles ande-
re als selbstverständlich“, 
betont Kirsten Walsemann, 
Geschäftsführerin der 
Schleswig-Holsteinischen 
Krebsgesellschaft. „Dieses 
Engagement schenkt Hoff-
nung, entlastet Familien 
und zeigt eindrucksvoll, 
wie viel Ehrenamt bewir-
ken kann.“ Als Dank und 
Anerkennung für seinen 
Einsatz erhielt Uwe Göll-
ner, der bereits Ehrenmit-
glied der SHKG ist, eine 

besondere Auszeichnung. 
„Mir war immer wichtig, dass 
die Hilfe bei Kindern und Ju-
gendlichen ankommt“, unter-
streicht Göllner. „Wenn wir 
ihnen ein Stück Leichtigkeit 
zurückgeben können, dann hat 
sich jeder Einsatz gelohnt.“
Mit dem Erreichen des Mei-
lensteins ist für die Beteilig-
ten jedoch noch lange nicht 
Schluss: Auch künftig sollen 
die Line-Dance-Events und 
die Aktion „Dietrichsdorf sam-
melt“ Jugendliche und Famili-
en in schwierigen Zeiten unter-
stützen – mit Herz, Mitgefühl 
und gelebter Solidarität. Zwei 
Spendendosen stehen ganzjäh-
rig in der Förde Apotheke und 
der „Kornblume“.

Als Dank für die großartigen Spendensammelaktionen überreichten Profes-
sor Dr. med. Nicolai Maass (links), stellvertretender Vorsitzender der Schles-
wig-Holsteinischen Krebsgesellschaft e.V., und SHKG-Geschäftsführerin 
Kirsten Walsemann (rechts) einen Pokal und eine Urkunde an Rosi und Uwe 
Göllner. Foto: Köster

Austausch und Gespräch
zu seelischen Belastungen

Schönkirchen (t/los). Silke 
Meisel von der Gesellschaft 
für Soziale Hilfen in Nord-
deutschland (GSHN) lädt zum 
„Trialog-Austausch für Men-
schen mit seelischen Belas-
tungen, Angehörige und Fach-
kräfte“ ein. 
Die Veranstaltung am Mitt-
woch, 11. März, beginnt um 
16.30 Uhr in den Räumen des 
Sozialraumprojekts Anschütz-
Eck in 24232 Schönkirchen, 
Anschützstraße 11. Der Tria-
log-Austausch wird von Rolf 

Derks ehrenamtlich begleitet. 
Dauer: rund eine Stunde bei 
freiem Eintritt.
Die Veranstaltung bietet die 
Möglichkeit sich als betrof-
fene Person von psychischen 
Belastungen, als Angehörige, 
oder als Fachkraft auszutau-
schen beziehungsweise neue 
Informationen zu Unterstüt-
zungsmaßnahmen im Kreis 
Plön zu erhalten - in ent-
spannter Atmosphäre bei Kaf-
fee/Tee und Keksen. Mit dabei 
ist deshalb die Ergänzende 

unabhängige Teilhabebera-
tung, um über ihre Beratungs-
angebot zu informieren. 
Träger der GSHN und der 
Teilhabeberatung (mit Sitz in 
Plön) sind der Verbund für 
Kinder-, Jugend- und Soziale 
Hilfen beziehungsweise das 
Zentrum für Selbstbestimm-
tes Leben in Norddeutschland 
e.V. 
Nähere Infos online auf  htt-
ps://gshn-ploen.de/angebote/
sozialraumprojekt-anschuetz-
eck-schoenkirchen
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- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Ambulante Pflege

- Tagespflege 
- Pflege stationär

- Kita
Keiner bietet mehr!

04344 / 4116 -0
ploen@asb-sh.de

Kreis Plön

Neue Ausstellung im Künstlermuseum Heikendorf
Heikendorf  (t). Anlässlich 
des 75. Geburtstags der Kieler 
Künstlerin Roswitha Steinkopf 
widmet ihr das Künstlermuse-
um Heikendorf eine umfassen-
de Werkschau. Unter dem Titel 
„Roswitha Steinkopf. Schau, mit 
anderen Augen“ werden seit 
Anfang dieses Monats bis zum 
24. Mai 2026 Arbeiten aus fünf 
Jahrzehnten gezeigt. Sie vermit-
teln einen tiefen Einblick in das 
vielschichtige Werk der Künstle-
rin: Von frühen, streng geomet-
rischen Arbeiten der 70er Jahre 
bis hin zu ihren neuesten Wer-
ken. Ihre Laufbahn begann mit 
der Ausbildung bei Professor 
Gerhard Fietz an der Hochschu-
le für Bildende Künste Berlin, 
wo sie die Grundlagen für ihre 
spätere Karriere legte, die sie 
nach Mailand führte. Dort setzte 
sie ihr Studium an der Accade-
mia di Belle Arti di Brera fort. 
Im Fokus der Ausstellung steht 

die spannungsvolle Gegen-
überstellung von Malerei und 
Fotografie. Roswitha Steinkopf 
verwendet die Fotografie nie als 
bloße Vorlage für eine realisti-
sche Abbildung. Die Aufnahmen 

aus Schleswig-Holstein und von 
ihren weltweiten Reisen bilden 
vielmehr ihren persönlichen "Er-
innerungsgrund", als subjektives 
Bildarchiv, das zeitversetzt und 

wechselseitig die Malerei ins-
piriert. "Der andere Blick" ver-
spricht einen harmonischen bis 

überraschenden Kontrast zwi-
schen Leinwand und Moment-

aufnahme. Roswitha Steinkopf, 
geboren 1951 in Kiel, ist eine 
der profiliertesten Künstlerin-

nen Schleswig-Holsteins. Ihr 
Werk umfasst Malerei, Fotogra-
fie, Installationen und interakti-
ve Performances. Sie war unter 
anderem auf der EXPO 2000 in 
Hannover und regelmäßig bei 
der NordArt vertreten, wo ihre 
fünf Meter hohe Edelstahl-Skulp-
tur „Licht“ als Dauerleihgabe 
zu sehen ist. Sie blickt auf eine 
beeindruckende internationale 
Karriere zurück. Neben Stipendi-
en in Paris und New York sowie 
Artist in-Residence-Aufenthalten 
in Asien und Afrika sorgte sie vor 
allem durch ihre Kooperation mit 
der Raumfahrt für Aufsehen: Zwei 
ihrer Kunstwerke begleiteten den 
deutschen Astronauten Alexan-
der Gerst für sechs Monate auf 
die Internationale Raumstation 
ISS. Ihr interaktives Langzeitpro-
jekt „Art is“ (später „Yes, I have 
an answer“) unterstreicht zudem 
ihren Anspruch, Kunst als globa-
len Dialog zu verstehen. Informa-
tionen zu Führungen durch diese 
Sonderausstellung sind auf der 
Homepage des Museums, www.
kuenstlermuseumheikendorf.eu, 
zu finden.

Betreuung geflüchteter Menschen
im Amt Schrevenborn

Heikendorf (t). Die Unterbrin-
gung und Betreuung geflüchteter 
Menschen steht im Mittelpunkt 
der nächsten Sitzung des Haupt-, 
Finanz- und Werkausschusses 
des Amtes Schrevenborn. Das 
Gremium tagt am Montag, 9. 
März, um 19 Uhr im Rathaus. 
Der DRK-Kreisverband Region 
Kiel will dabei die aktuelle Be-
treuungssituation für Geflüchtete 
vorstellen. Ein weiterer Schwer-

punkt liegt auf Satzungen zum 
Betrieb von Einrichtungen für 
die Beseitigung von Wohnungs-
losigkeit. Zudem berät der Aus-
schuss über die Neufassung der 
Satzung über die Nutzung des 
Amtsarchivs sowie über eine 
Neufassung der Entschädigungs-
satzung des Amtes Schrevenborn. 
Darüber hinaus befasst sich das 
Gremium mit der künftigen Öf-
fentlichkeitsarbeit des Amtes und 

berät über die Nutzung weiterer 
Social-Media-Kanäle. Auf der Ta-
gesordnung steht außerdem die 
erste Änderung der Geschäftsord-
nung für den Amtsausschuss des 
Amtes Schrevenborn. Geplant 
ist zudem eine Berichterstattung 
zu den bisherigen und künftigen 
Entwicklungen des Bikesharing-
Angebots „Sprottenflotte“der Kiel 
Region. 

Roswitha Steinkopf (l.) und Sabine Behrens vor dem Gemälde „Hom-
mage an Katsushika Hokusai“. Fotos: KMH/hfr

Diese „Kontaktanzeigen“ der Künstlerin sind von September 2002 bis Februar 2003 in der amerikanischen 
Tageszeitung The New York Times erschienen. 

„Licht“ heißt dieses Bild von 
Roswitha Steinkopf. Es entstand 
1975 und ist das früheste Werk, 
das in der Schau zu sehen ist.
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Andreas Bern - Metallbaumeister

Schlosserei & Metallbau
• Handläufe nach Maß
• Treppen und Geländer
• Zaun- und Toranlagen
• Fenstergitter
• Schlosserarbeiten aller Art

In de Horst 3 
24238 Wittenbergerpassau 

Tel. 0 43 84 - 59 97 56

Schüsse auf die Vergangenheit:

Was die alte Möltenorter Gildelade preisgibt
Heikendorf (t). Sie ist klein, 
schwer und aus dunklem Eichen-
holz gefertigt. Auf den ersten Blick 
wirkt sie unscheinbar. Doch die 
vermutlich erste Gildelade der 
Möltenorter Knochenbruchgilde 
erzählt eine Geschichte, die weit 
über ihren äußeren Eindruck hi-
nausgeht – von Gemeinschaft, 
Gewalt und Vergessen. Neue 
naturwissenschaftliche Untersu-
chungen zeigen: Das Holz der 
Lade stammt aus der Zeit kurz 
nach dem Dreißigjährigen Krieg. 
Zudem wurde die Kiste irgend-
wann gezielt beschädigt – o�en-
bar durch Schüsse und gewaltsa-
me Aufbruchsversuche.
Seit dem 17. Jahrhundert diente 
eine solche Gildelade als zentraler 
Aufbewahrungsort für Urkunden, 
Siegel und Wertgegenstände der 
damaligen Brand- und Schützen-
gilde. Wie alt die Möltenorter Lade 
tatsächlich ist, war jedoch lange 
unklar. 
Auf Initiative von Gildebruder 
Anton Eisenhauer wurde sie nun 
dendrochronologisch untersucht. 
Dabei wurden die Jahresringe des 
Eichenholzes gezählt; ergänzend 
erfolgte eine Isotopenanalyse um 

die regionale Herkunft des Holzes 
herauszufinden. Die Untersuchun-
gen wurden in Zusammenarbeit 
mit der Materialprüfanstalt Lübeck 
und dem GEOMAR Helmholtz-
Zentrum für Ozeanforschung 
Kiel durchgeführt. Das Ergebnis 
ist überraschend eindeutig: Das 
Eichenholz wurde um das Jahr 

1676 (± 8 Jahre) gefällt, sehr wahr-
scheinlich in den Elbmarschen 
oder im Herzogtum Lauenburg. 
Die Lade entstand damit nur we-
nige Jahrzehnte nach der Grün-
dung der Gilde im Jahr 1655 und 
ist seitdem in Gebrauch – in einer 
Zeit, die von den Nachwirkungen 
des Dreißigjährigen Krieges, wirt-
schaftlicher Not und gesellschaftli-
cher Unsicherheit geprägt war.
Doch die Lade erzählt nicht nur 
von Ordnung und Zusammenhalt. 
An Vorder- und Rückseite finden 
sich mehrere Durchschusskanäle 
sowie massive Aufbruchspuren. 
Mindestens drei, möglicherweise 
vier Schüsse wurden gezielt von 
vorne abgegeben. Die Größe der 
Einschussö�nungen passt zu Pisto-
len oder Karabinern des 17. Jahr-
hunderts. Zusätzlich zeigen sich 
deutliche Hebel- und Aufbruchs-
spuren im Bereich des Schlosses, 
welches auch gänzlich fehlt.
Besonders brisant: Alte Fotografi-
en belegen, dass diese Beschädi-
gungen erst nach 1930 entstanden 
sein müssen – deutlich später also 
als bislang angenommen. 
Was genau damals geschah, bleibt 
o�en, da es keinerlei Informati-

onen oder tradierte Erzählungen 
gibt. Wurde vor, während oder 
nach der Zeit des Zweiten Welt-
kriegs versucht, die Lade gewalt-
sam mit Hilfe von Schusswaffen 
zu ö�nen? War sie Ziel eines 
Einbruchs, einer Drohgebärde 
oder bloßer Zerstörung? Und be-
fanden sich zu diesem Zeitpunkt 

noch wichtige Dokumente in 
ihr?
Bekannt ist, dass die Gildelade 
bereits Ende des 19. Jahrhun-
derts eine zentrale Rolle spielte. 
Ein Zeitungsartikel vom 12. und 
13. Juni 1894 in der Kieler Zei-
tung (Vorläufer der KN) berichtet 
von der Wiederentdeckung des 
langeverschollenen handschrift-
lichen Stammbuchs der Gilde. Es 
lag verborgen in einem doppel-
ten Boden eines „alten Ko�ers“. 
Erst dieser Fund machte das tat-
sächliche Gründungsjahr 1655 
wieder o©ziell bekannt.
Allerdings zeigen ältere Schrift-
quellen, dass das Gründungsjahr 
o�enbar aber nie vollständig in 
Vergessenheit geraten war. So 
vermerkte der Altheikendorfer 
Schulmeister bereits 1832, dass 
die Gilde seit 176 Jahren bestehe 
– ein Hinweis, der ebenfalls auf 
die Mitte des 17. Jahrhunderts 
zurückführt. O�enbar existierte 
das Wissen über die Herkunft der 
Gilde zumindest in der mündli-
chen Überlieferung weiter.

Heute ist die alte Gildelade ein 
stiller Zeuge von mehr als 350 
Jahren lokaler Geschichte. Mo-
derne Untersuchungsmethoden 
haben viele ihrer Geheimnisse 
gelüftet – doch neue Fragen sind 
hinzugekommen: Warum wurde 
die Lade so massiv beschädigt? 
Wann genau geschah dies? Und 
weshalb gibt es darüber keiner-
lei schriftliche oder mündliche 
Überlieferungen?
Die Möltenorter Knochenbruch-
gilde ho�t nun auf Hinweise 
aus der Bevölkerung. Wer etwas 
zur Geschichte der Lade beitra-
gen kann, wird gebeten, sich an 
die Archivgruppe Heikendorf 
(Dennis Rindermann, Telefon 
0152- 09819054, E-Mail archiv-
gruppe@heikendorf.sh, https://
archivgruppe.heikendorf.sh) zu 
wenden.
Seit 1955 nutzt die Gilde eine 
neue Lade. Die alte jedoch hat 
ihren Platz behalten – als Erinne-
rung daran, dass selbst Holz Ge-
schichten speichert. Man muss 
nur genau genug hinsehen.

Standplätze für Reiterflohmarkt
Heikendorf (t). Für den jährli-
chen Reiterflohmarkt auf dem 
Redderhof, Schulredder 24, 
sind noch einige wenige freie 
Plätze für einen Verkaufsstand 

zu vergeben. Die Standgebühr 
liegt bei 10 Euro oder ein selbst-
gebackener Kuchen – gerne 
auch eine Torte. Anmeldungen 
können per E-Mail vorgenom-

men werden: t.duchateau@
gmx.de oder telefonisch unter 
0171-1565450. Der Flohmarkt 
findet am Sonntag, den 22. 
März von 10 bis 14 Uhr statt.

Das Foto zeigt die Gildelade und „Hans utn Schosteen“ mit dem 
Gildevogel auf der Gildefeier 1930.  Fotos: Archivgruppe Heikendorf

Rätsel geben die Schusslöcher der Lade auf. 
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Am Rathsland 3
23758 Oldenburg in Holstein
Telefon: 0800 - 45 40 111
info@probsteer.de
www.probsteer.de

Anzeigenannahmestelle
Laboe: 
Kunterbunt, 
Reventloustraße 5, 24235 Laboe

Rubrik:Ankäufe Automarkt Bekanntscha�en Möbelmarkt Stellenmarkt Tiermarkt Verkäufe Verschiedenes
Zweirad Grüße Immobilien-Verkäufe Immobilien-Vermietungen Immobilien-Mietgesuche Immobilien-Kaufgesuche

Kleinanzeigen
• schnell
• unkompliziert
• vor Ort

Dieser Au�rag gilt nur für private Kleinanzeigen. Gewerbliche Anzeigen im Fließtext 
werden zum regulären Anzeigenpreis abgerechnet. Wir beraten Sie gern.
Datum/Erscheinungstag_________________ wie o� X
Anzeigen-Annahmeschluss: jeweils Montag 16 Uhr
(bei unseren Annahmestellen jeweils 12 Uhr)

1. Zeile 

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile

    2 €

    3 €

    4 €

    5 €

    6 €

Vorname / Name:             Straße:

PLZ / Ort:              Telefon:
Den Kleinanzeigenpreis inkl. Mehrwertsteuer zahle ich...  in Bar - Betrag anbei  per Bankeinzug

Name der Bank          IBAN (oder Kontonummer & BLZ)

Chi�re-Anzeigen: 8,- € Bitte ankreuzen!
Die Anzeige soll unter CHIFFRE erscheinen!
(Bitte lassen Sie für Ihre Chi�re-Nr. 17 Kästchen frei)


Die eingehenden Zuschri�en hole ich ab.
Bitte schicken Sie die eingehenden Zuschri�en
an meine Adresse.



Datum / Unterschri�

Winterwanderung 
im Stiftungsland Preetzer Postseefeldmark

Preetz (t). Sie ist eine echte Perle 
unter den Stiftungsländer – die 
Wiesen und Weiden, Wälder und 
Moore und Küsten der Stiftung 
Naturschutz Schleswig-Holstein: 
die Preetzer Postseefeldmark. Am 
Sonntag, 8. März, stellt Jörn Gol-
lisch von der Stiftungswacht der 
Stiftung Naturschutz Schleswig-
Holstein das Gebiet im Rahmen 
einer Winterwanderung von 11 
bis 13 Uhr näher vor. Teilneh-
mern wird wetterfeste Kleidung 
einschließlich der Schuhe emp-
fohlen. Da die Tour querfeldein 

führt, können Hunde leider nicht 
mitgenommen werden.
Die erforderliche Anmeldung er-

folgt online unter www.stiftungs-
land.de/winterwanderungen, 
danach wird der Tre�punkt be-

kanntgegeben. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Spende herzlich 
willkommen. 
Im Sommer ist das Stiftungsland 
ein quirlig-bunter Lebensraum 
für Wildbienen, Schmetterlinge, 
Hummeln und Schwebfliegen, 
Frösche, Kröten und Unken. Ro-
buste Gallowayrinder grasen dort 
während des ganzen Jahres. Im 
Winter trifft man auf der etwa 
100 Hektar großen Weidefläche 
nur noch sie an. Die Beweidung 
fördert und unterstützt die Biodi-
versität der Flächen. 

Foto: hfr

Die Gemeindevertretung 
Lutterbek tagt

Lutterbek (t). Die nächste Sit-
zung der Gemeindevertretung 
Lutterbek findet am Donners-
tag, 12. März, um 19.30 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus (Am 
Dorfteich 1-3) statt. 
Die Tagesordnung für den ö�ent-
lichen Teil sieht unter anderen 
folgende Themen vor: Geschäfts-
ordnung der Gemeinde, Sanie-

rung des Versammlungsraums 
und Renovierung des kleinen 
Raums im Dorfgemeinschafts-
haus, Fortführung des Bikesha-
ring-Projektes Sprottenflotte, 
Kostenübernahme eines ersten 
Seepferdchen-Schwimmkurses 
für alle Kinder der Gemeinde 
sowie Anscha�ung eines Rasen-
mähers.

Sitzung des Hauptausschusses 
Prasdorf

Prasdorf (t). Die nächste Sitzung 
des Haupt-, Finanz- und Pla-
nungsausschusses findet am Don-
nerstag, 12. März, um 19.30 Uhr 
im Dörpshus (Dorfstraße 29) statt. 
Im ö�entlichen Teil geht es neben 
den üblichen Regularien und 
der Einwohnerfragestunde unter 
anderen um folgende Themen: 
Erste Ideen für die Verwendung 

des Sondervermögens für die 
Gemeinde, Entschlammung des 
Vorschaltbeckens, Fachpersonal 
für die Betreuung der Klärteich-
anlage, Baumpflegemaßnahmen, 
Bushaltestellen, Stromversorgung 
vom Pumpenhaus zum Mehr-
zweckhaus sowie Aufwands-
entschädigung für ehrenamtlich 
Tätige. 
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Hans-Peter Stark

Thorsten und Urthe
Angela und Detlef
Tom und Katrin
Saskia und Mike
Annita und Siegfried

Gedanken - Augenblicke
sie werden uns immer an dich erinnern, 

uns glücklich machen, uns traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

Traueranschrift: A.Kohnke, c/o Schröder Bestattungen, 
Elisabethstraße 35, 23701 Eutin

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt. 

* 13. Januar 1943          † 21. Februar 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

E s ist nie der richtige Z eitpunkt .
E s ist nie der richtige T ag.

E s ist nie alles gesagt.
E s ist immer z u f rüh.

Wir nehmen Abschied von unserer Mutter, S chwiegermutter, O ma und U roma

Ute O b els
geb. Steffen

* 24. J uni 1945     † 12. Februar 2026

F am ilie O b els
F am ilie R oe sp el
F am ilie H enning

H eikendorf , im Februar 2026

Wir haben in aller S tille Abschied genommen.

U nser herz licher Dank gilt H errn S chaudig und dem S AP V - T eam der 
DR K - Anschar- S chwesternschaf t K iel f ür die f ürsorgliche B etreuung.

Du bist nicht mehr da, wo du warst, 
aber du bist überall, wo wir sind.

Wir haben Abschied genommen von

Magdalene (Leni) Nitsch
* 25. Mai 1931       † 24. Februar 2026

In Dankbarkeit und Liebe
Deine Kinder, Enkel und Urenkel

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.
Unseren besonderen Dank gilt 
Herrn Pastor Dr. Fitschen für seine 
einfühlsamen Worte sowie dem 
Bestattungsinstitut Linde für die 
würdevolle Gestaltung.

Eva Maria Toppe
† 31. Januar 2026

Im Namen aller Angehörigen
Bernd Toppe

Akkordeon tri� t Blech 
in Kirchnüchel

Bilderbuch-
kino für Kids

Heikendorf (t). Die Gemeinde-
bücherei Heikendorf, Dorfplatz 
9, lädt die kleinen Besucher zu 
einem Bilderbuchkino am Don-
nerstag, 12. März ein. 
Die Veranstaltung eignet sich 
für Kinder von vier bis sechs 
Jahren und beginnt um 16 Uhr 
in den Büchereiräumen. Auf 
dem Programm dieses gemüt-
lichen Nachmittags steht „Ich 
zeige dir das Glück, großer 
Bär“ von Michael Engler. Der 
Eintritt ist frei.

Kirchnüchel (t). Nach dem 
viel bejubelten Konzert im ver-
gangenen Juni kehren „Ulla & 
Friends und Band“ zurück in 
die Marienkirche nach Kirchnü-
chel. Am Freitag, 13. März, um 
19 Uhr heißt es dort wieder: 
Platz nehmen, zurücklehnen 
und die Musik genießen. Neun 
Musikerinnen und Musiker 
bringen unter der charmanten 
Leitung der Akkordeonistin Ul-
la Borchert ein Programm auf 
die Bühne, das Spaß macht, be-
rührt und überrascht. Im Mittel-
punkt steht das Akkordeon, das 
2026 zum „Instrument des Jah-
res“ gekürt wurde. Mal sanft, 
mal schwungvoll, mal über-

raschend – dieses Instrument 
kann einfach alles. Dazu ge-
sellen sich Posaune, Saxophon, 
Trompeten und Rhythmusgrup-
pe. Zu hören sind unvergess-
liche Songs von Frank Sinatra, 
der beliebte Klassiker „Blue 
Spanish Eyes“ sowie elegan-
te Walzer von Johann Strauß 
– Melodien, die zum Mitsum-
men, Mitwippen und Träumen 
einladen. Während einer Pause 
sorgt der Förderverein St. Mari-
enkirche für das leiblich Wohl 
der Gäste. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind für die wertvol-
le Arbeit des Fördervereins für 
den Erhalt der St. Marienkir-
che gedacht.

Traueranzeigen
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Camper sucht ein

0175-370 64 28

Wohnmobil
oder Wohnwagen

!Ankauf aller KFZ, Van, Busse, Gelände-
wagen, LKW, alle Japaner, z.B. Toyota, Audi, 
Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, Kia, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 
gute Preise! Mo-So - 0163-620 86 70
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 

CHECK & FIX
mobiler Camperservice

eingetragener 
Handwerksbetrieb

 Gasprüfung G607 für 
Freizeitfahrzeuge

 Gasinstallation nach DIN 
EN 1949

 Konformitätserklärung, 
Betriebshandbuch

 allgem. Reparaturen an 
Freizeitfahrzeugen

 Beratung

0152 / 07 24 62 38
info@cufcamperservice.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

VW up! Club Sondermodell, Pure
White, 1. Hand, Scheckh. gepflegt.
EZ 09/2015, 119.000 km, Benzin,
60 PS, 5-Türer, TÜV NEU b. Ver-
kauf, Klima, Navi, Freispr.,
Sitzhzg., Bluetooth, Nebels., Som-
mer- & Winterreifen auf Alufelgen.
Ideal für Fahranfänger! Preis:
6.590 € VB. Standort: Malkwitz.
Tel.: 0170-4650953

Automarkt

TSV Stein zieht positive Bilanz
Stein (t/mm). Der TSV Stein 
zieht eine positive Bilanz für 
das Jahr 2025 und freut sich 
über ein besonderes ehrenamt-
liches Engagement. Das mach-
te die Jahresversammlung am 
vergangenen Freitag deutlich. 
Wie der Verein mitteilt, konnte 
Timo Szopiray auf ein erfolg-
reiches Jahr zurückblicken. Die 
Versammlung wertete dies als 
deutliches Signal für die Vitalität 
des Vereins. Die Mitgliederzahl 
bewege sich weiterhin zwischen 
610 und 630 Mitgliedern. Im 
vergangenen Jahr wurde ein neu-
es Terrassendach finanziert, vor 
allem durch Förderungen und 
ehrenamtliche Mitarbeit.
Die Trainingsbeteiligung der 
Fußballer sei hervorragend. Zwei 
Jugendmannschaften wollen im 
Sommer mit knapp 40 Spielern 
am Gothia Cup in Göteborg teil-
nehmen. Sportliche Angebote in 
der Halle würden sehr gut ange-
nommen. Neu hinzugekommen 
sind HIIT, ein Zirkeltraining und 

Karate. Positiv bewertete Szopi-
ray auch die Tischtennismann-
schaft, die inzwischen zwölf 
aktive Mitspieler zählt und zwei 
Mannschaften stellt. Auch das 
Kinderturnen entwickle sich 
sehr gut, unter anderem mit zwei 
neuen Betreuern. Gemeinsam 
mit der Gemeinde sollen 2026 
Halle und Nebenräume saniert 
werden. Geplant ist, die Anlagen 
barrierefrei zu gestalten.
Bei den Wahlen wurden alle bis-
herigen Amtsträger bestätigt oder 
wiedergewählt: die Vorsitzenden 
Timo Szopieray und Frederik 
Sannemann, Kassenwart Hans-
Werner Kühl, Schriftwartin Ni-
cole Szidat, Fußballkoordinator 
Günter Grotzeck, Jugendfußbal-
lobmann Morten Rost, Turnwar-
tin Ulrike Jenz, Jugendwartin 
Susan Anders, Tischtennisob-
mann Ralf Denzin, Pressewartin 
Heike Koppelwieser, Beisitzer 
Marko Kruse, stellvertretender 
Beisitzer Björn Löptien, aus dem 
Schiedsgericht Heiner Arp und 

Toto Wagner. Als Nachfolger für 
Brigitte Stuhr wurde Niels Ban-

dowski neu gewählt.
Unter den zahlrei-
chen Ehrungen für 
langjährige Mit-
gliedschaft stach 
eine heraus: „Ein 
halbes Jahrhun-
dert Herr der Zah-
len“, namentlich 
Hans-Werner Kühl, 
wurde für 50 Jah-
re Engagement als 
Kassenwart geehrt. 
Denn Beständigkeit 
sei in der heutigen 
Zeit ein seltenes 
Gut. Hans-Werner 
Kühl sei das finan-
zielle Gewissen des 
Vereins. „In 50 Jah-
ren gab es bei ihm 
keinen einzigen 
Pfennig oder Cent 
Di�erenz“, hob der 
Vorsitzende in sei-
ner Laudatio hervor. 
Die Versammlung 
würdigte die Le-
bensleistung Kühls 
mit stehenden Ova-

tionen. Er kündigte an, sein Amt 
weiterzuführen.

Besondere Anerkennung: Timo Szopieray (l.) 
und Frederik Sannemann (r.) ehren Hans-Wer-
ner Kühl für dessen außergewöhnlich bestän-
diges Engagement als Kassenwart. 

Foto: TSV Stein/ hfr

Partnersuche für jedes Alter!
Kreis Plön/Ostholstein (t). „Wir 
möchten gerne allen helfen, 
die nicht länger alleine bleiben 
möchten. Aus diesem Grund 
riefen wir vor 23 Jahren unsere 
Partnerbörse-Nord ins Leben“, 
erzählt Mitinitiator Jürgen Büh-
ler aus Heikendorf. „Die Part-
nerbörse-Nord ist eine private 
Initiative ohne wirtschaftliche 
Gewinnabsicht, die in unserer 
Freizeit geführt wird. Wir wurden 
vom NDR-Fernsehen und mehr-
fach von der Presse vorgestellt“, 
berichtet Bühler.
Abseits von Internetbörsen sowie 
ohne Anonymität und zu große 
Entfernungen lernen sich die 
Menschen über die Plattform so-
fort persönlich kennen. „Zudem 
ist jeder, der hier mitmacht, wirk-
lich ernsthaft interessiert und se-
riös! Man füllt einfach nur einen 
Fragebogen mit seinen Angaben 
und Wünschen aus. Die Vor-
schläge werden dann quasi ,per 
Hand‘ immer ganz individuell 
nach Wohnort-Nähe ausgesucht. 
Wir sind von unserem Konzept 
überzeugt – und es funktioniert“, 
betont Bühler. „Über 80 Prozent 
der über 15.400 Mitglieder fin-
den schon im ersten Jahr wieder 
einen festen Partner, und das gilt 
für jedes Alter!“ Es gibt Mitglieder 
überall in Schleswig-Holstein, sie 

sind zwischen 24 und 89 Jahre 
alt. Das Beste aber: „Für eine 
geringe, einmalige Aufnahmege-
bühr, mit der wir unsere laufen-
den Kosten abdecken, kann jeder 
ohne weitere Kosten so lange 
mitmachen, wie er möchte. Part-
nervorschläge gibt in unbegrenz-
ter Anzahl. Dazu erstellen wir auf 
Wunsch auch Freizeitlisten für 
nahezu jedes Hobby.“
Viele neue Möglichkeiten also, 
um nette Menschen zu treffen 
und einen Partner zu finden. „Nur 
Mut, wir freuen uns auf Sie!“, sagt 
Bühler. Interessierte finden die 
Online-Plattform auf www.part-
nerboersenord.de.

Jürgen Bühler mit seinem Beglei-
ter Charly. Foto: hfr

Aussteller 
für Markt gesucht

Schönkirchen (t). Der Kul-
turkreis Schönkirchen freut 
sich noch über Aussteller-
Bewerbungen für den Kunst- 
und Hobbymarkt am 7. und 
8. November 2026 in der 

Ferdinand-Geest-Sporthalle 
Schönkirchen, Augustental 
29. Auskünfte erteilt der Kul-
turkreis schriftlich: E-Mail-
Anschreiben an:  kulturkreis.
schoenkirchen@gmail.com
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• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Baggerarbeiten • Carport
Zaunbau Metall - Holz • Kellerwandisolierung • Rollrasen 

Mobil: 01 51 1 / 1 82 19 21

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

www.ostseemakler.de

Gutschein

T (04343) 49 48 - 0

für eine kostenlose
Immobilienbewertung

Immobilien-Verkauf
kann so einfach sein.

Laboe, Schwanenweg 34

Ostseemakler_90_50_Gutschein_Laboe.qxp_Layout 1  22.11.19  16:57  Seite 1
Dacherneuerung und -Reparatur

(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl

30% Rabatt  Tel. 0155/67058365

Gesuche Eigenheime:
Pension. s. Bungalow b. 

€ 360.000,-
Resthöfe m. Weide b.

€ 550.000,-
Beamter s. EFH  b. € 420.000,-

Tel. 0431 / 6473960
www.eider-immobilien.de

2 berufstätige Frauen (Sozialpäd-
agogin & Verwaltungsfachangestell-
te) suchen Wohnung oder kleines
Haus mit Garten/Terrasse/gr. Bal-
kon im Raum Heikendorf-Schön-
berg. Ruhige, naturnahe Lage ge-
wünscht. Langfristiges Mietverhält-
nis. Julia & Katrin Tel. 0175
1528582

3-Zi-Whg. gesucht in Probstei oder
Bereich Plöner See. Ruhiges, sym-
pathisches älteres Paar (Lehrerin
im Ruhestand und Projektkoordina-
tor Bereich Demenz) sucht dauer-
haft ruhig gelegene Whg. mit Ter-
rasse oder Balkon. Min. 70 qm, kei-
ne Dachschrägen, bis 2.OG., KM
max. 800,- €. Biber122014@
gmail.com

Suche Whg. 1,5 - 2 Zi. m. Balk./
Terr., Miete/Kauf od. Tiny House
(Pacht) in Schönkirchen u. Umge-
bung. Tel. 0176 81033223

Garage zu kaufen gesucht, nicht für
den alltäglichen Gebrauch. Ostufer
gerne bis Schönberg. Tel. 0172-
4146326

Immobilien

Verm. 47 qm Whg. zeitnah, 500 m
ausserhalb v. Lütjenburg. 2 Zi.,
Wohnküche, Duschbad, Abstell-
raum, Flur, Carport mit Abstell-
raum. 690,- € warm, MS 3 KM.
 0175 - 79 00 757

Probsteer-Leser-Reisen:
Mit dem Jumbo-Fährschi
 zum einmaligen 

Rhododendron-Fest am Meer
Mönkeberg / Hei-
kendorf (t). Einen 
Genießer-Ausf lug 
der Extraklasse prä-
sentieren die Probs-
teer-Leser-Reisen am 
16. Mai als einmali-
ge Bus- und Schi�s-
Kombination direkt 
ab Kiel, Schwenti-
nental und Preetz 
zum Sonderpreis 
von nur 79,90 Euro. 
Mit einem Märchen-
Fährschi� der TT-
Line geht es auf eine 
dreieinhalbstündige 
Ostsee-Kreuzfahrt 
via Travemünde. 
Ziel ist die Hansestadt Rostock, 
dann geht es weiter ins Ostsee-
Heilbad Graal-Müritz.
Die sonnige Genießer-Schi�-
fahrt – einschließlich eines 
reichhaltigen Frühstücksbuf-
fets an Bord inklusive Ka�ee, 
Tee und Säften – verläuft nach 
der Busverladung durch die 
Lübecker- und Mecklenburger 
Bucht direkt in den Überseeha-
fen Rostock. Von dort aus ist es 
nur ein Katzensprung zum „Tor 
des Naturparkes Fischland-
Zingst“ mit dem berühmten 
Ostsee-Heilbad Graal-Müritz. 
In einem der schönsten und 
größten Seebäder Mecklen-

burgs erwartet die Gäste im 
Herzen der Kurstadt ein fröhli-
ches Rhododendron-Blütenfest 
der Extraklasse in dem circa 
4,5 Hektar großen Parkge-
lände mit viel Livemusik und 
spannendem Kunsthandwer-
ker- und Schlemmermarkt un-
ter schattigen Buchen mit mehr 
als 2000 Rhododendron- und 
Azaleen-Stauden. Es ist einer 
der größten Rhododendron-
parks in Deutschland am Meer. 
Die Leser können das duftende 
Blütenmeer in allen Farben bei 
Kurz-Führungen und fröhli-
chem Treiben mit zwei Stun-
den Freizeit genießen.

Anmeldungen sind ab sofort im 
Leser-Reisen-Büro des Burg-
Verlages in Eutin, Lübecker 
Straße 12, täglich von 9 bis 

13 Uhr unter Telefon 04521-
701130 oder direkt online auf 
leserreisen.der-reporter.info 
möglich.

Ein fröhliches Rhododendron-Fest mit Livemusik erwartet 
die Gäste im berühmten Ostsee-Heilbad Graal-Müritz in 
Mecklenburg. Fotos: hfr

Tosende Brandung, herrliche Strände und lange Seebrü-
cken: das Ostsee-Heilbad Graal-Müritz in Traumlage am 
Meer.
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Das Amt Schrevenborn 
sucht zum 01.06.2026, befristet,

eine/n Sachbearbeiter*in
für den Bereich Bauliche Entwicklung
sowie zum nächstmöglichen Zeitpunkt, unbefristet,

eine/n Mitarbeiter*in 
für den Bereich Verkehrsüberwachung.

Online-Bewerbung und Infos über den QR-Code 
oder auf www.amt-schrevenborn.de

Zusteller/in

werden!  

KRÖTEN verdienen?

                    Jeden Freitag in einem 
                Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
          Bewerben Sie sich jetzt
(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf • Neuheikendorf • Mönkeberg 
• Krokau • Wisch • Raisdorf 
telefonisch unter

0800 / 45 40 111
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

AUTOHAUSAUTOHAUS

EINFACH MAL VERÄNDERN?

Vertragshändler

Wir suchen kommunikative und ehrgeizige Menschen (m/w/d)
zur Verstärkung

• KFZ-MECHATRONIKER (m/w/d)

Sie arbeiten in Ihrem Traumberuf in einem Unternehmen 
mit über 40 Jahren Erfahrung, das mit Leidenschaft zur Technik steht.

Wir führen alle Wartungsarbeiten im Hause durch von herkömmlichen 
Serviceinspektionen über Unfallinstandsetzung, Motor- & 

Getriebereparatur, bis hin zur Oldtimer- & Youngtimerinstandsetzung 
und natürlich auch Arbeiten an Hybrid- & Elektrofahrzeugen.

Fragen beantworten wir Ihnen gerne im Zuge einer Werkstattführung.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Ernst w. Thomsen
Inh. Nico Thomsen e. K.

Schusterkrug 12 
24159 Kiel

 Tel.: 0431/39915-0
Mail: buchhaltung@ernst-w-thomsen.de

SAW sucht in Kiel

● Bauleiter und Kalkulator (m/w/d)

● Schachtmeister und Kolonnenleiter (m/w/d)

● Straßen- und Tiefbaufacharbeiter (m/w/d)

● Steinsetzer und Kanalbauer (m/w/d)

www.saw-kg.de/jobs scan me

Suche zuverlässige Putzfee für mei-
ne Ferienwohnungen in Stein,
hauptsächlich am Wochenende.
Tel. 04343 9376 AB

Stellenmarkt2 4

www.localjob.de

Die Gemeinde Fiefbergen sucht

Gemeindemitarbeiter*in (m/w/d)
unbefristet zum 01.04.2026

Weitere Informationen � nden Sie unter: 
www.amt-probstei.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 15.03.2026

Gemeinde Fiefbergen – Die Bürgermeisterin - über das Amt Probstei, Knüll 4, 24217 Schönberg

Der Schul-
ausschuss tagt
Schönkirchen (t). Die nächste Sit-
zung des Ausschusses für Schule 
und Bildung beginnt am Donners-
tag, 12. März, um 19.30 Uhr im 
Sitzungssaal des Gemeindebüros 
Schönkirchen (Mühlenstraße 48). 
Im ö�entlichen Teil geht es unter 
anderem um die Fortführung des 
Projektes „Klabunterwald“ und 
die Ausstattung des Förderzent-
rums (zweiter Bauabschnitt). Wei-
tere Tagesordnungspunkte sind 
die Neufassung der Satzung der 
Offenen Ganztagsschule, deren 
künftige Personalbemessung und 
der Finanzierungsplan 2026 der 
Kindertagesstätte „Hörnwichtel“. 



25

6.
 M

är
z 

20
26

Online Shop: 
www.pureSGP.de

Reinstes
Kollagen in 

Apothekenqualität

*Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 06/2025 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Kno-
chen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler Haut und Haare bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.

„Ich will natürlich und schön bleiben“
Eva Padberg verrät ihr Rezept für Ausstrahlung, die bleibt: 

„Meine Haut hat sich verbessert, Nägel nicht mehr brüchig, Haare voller.“

Frau Padberg, was bedeutet 
für Sie „gesund altern“?

Ich möchte vor allem ge-
sund und schön altern – aber 
eben natürlich und nicht 
künstlich. Ich will morgens 
wach aufstehen, Energie ha-
ben, mich fit fühlen. Und ich 
finde, man darf ruhig sehen, 
dass man lebt. Wichtig ist, 
dass alles harmonisch und 
echt bleibt.

Wann haben Sie zum ersten 
Mal gemerkt, dass sich Ihr 

Körper verändert?
Irgendwann merkt man 
es einfach: Die Haa-
re werden dünner, 
die Haut verliert an 
Spannkraft, die Nägel 
werden brüchiger. 
Dafür gibt es eine 
ganz einfache Er-
klärung: Der Kör-
per produziert mit 
z u neh me nd e m 
Alter weniger 

Kollagen. Die gute 
Nachricht: Es gibt 

wirklich gute Möglichkeiten, 
ihm da ein bisschen zu helfen.

Wie sieht Ihre persönliche 
Routine aus, um sich fit und 
wohlzufühlen?

Kleine Rituale sind für mich 
essenziell geworden. Morgens 
trinke ich direkt nach dem 
Aufstehen ein bis zwei Gläser 
Wasser und meinen Kollagen-
drink – einen Löffel pureSGP 
in meinen Tee, umrühren, 
fertig.

Was ist Ihnen bei einem 
Kollagenprodukt besonders 
wichtig?

Zuerst einmal, dass es sicher 
und geprüft ist: Ein Apothe-
kenprodukt bietet hier größ-

tes Vertrauen. pureSGP 
Kollagen Peptide wird aus 
reinen, geprüften Quellen 
hergestellt. Es enthält auch 
die sinnvolle Kombination 
mit Vitamin C, was zur Kol-
lagenbildung im Körper bei-
trägt. Zudem sind hochwer-
tige Mineralstoffe wie Zink 
enthalten. Auch sie unterstüt-
zen Haut, Haare und Nägel 
zusätzlich**.

Haben Sie Veränderungen 
bemerkt?

Ja, tatsächlich. Nach einigen 
Wochen habe ich gemerkt, 
dass meine Haut frischer 
wirkt, elastischer. Meine Nä-
gel sind weniger brüchig ge-
worden, die Struktur hat sich 
verbessert. Auch meine Haare 
sind kräftiger.

Frau Padberg, was bedeutet 
für Sie „gesund altern“?

Ich möchte vor allem ge-
sund und schön altern – aber 
eben natürlich und nicht 
künstlich. Ich will morgens 
wach aufstehen, Energie ha-
ben, mich fit fühlen. Und ich 
finde, man darf ruhig sehen, 
dass man lebt. Wichtig ist, 
dass alles harmonisch und 
echt bleibt.

Wann haben Sie zum ersten 
Mal gemerkt, dass sich Ihr 

Körper verändert?
Irgendwann merkt man 
es einfach: Die Haa-
re werden dünner, 
die Haut verliert an 
Spannkraft, die Nägel 
werden brüchiger. 
Dafür gibt es eine 
ganz einfache Er-
klärung: Der Kör-
per produziert mit 
z u neh me nd e m 
Alter weniger 

Kollagen. Die gute 
Nachricht: Es gibt 

Top-Model Eva Padberg im Interview

Für Ihre Apotheke:

pureSGP
Kollagen Peptide

(PZN 19120155)

Kollagenpulver

in Apotheken

Das

NR.�1*

Gesundheit ANZEIGE

260224_HP2360_S_TZWOB-F12_V002_mn.indd   1 24.02.26   12:04

-Anzeige-

Rund ums Rad: 

Fahrradmesse Kiel mit Schwerpunkt E-Bikes
Kiel (t). Am Sonnabend 
dreht sich an der Kieler 
Förde alles „rund ums 
Rad“ – die regionale 
Fahrradmesse geht in die 
siebte Runde. Kompetente 
Beratung und eine große 
Auswahl an Rädern erhält 
man am besten bei ei-
nem Messe-Rundgang am 
Sonnabend, 7. März, von 
10 bis 17 Uhr im Cruise 
Terminal Ostseekai direkt 
am Westufer der Kieler 
Förde. Aktuelle Trends und 
brandneue Modelle kön-
nen Fans der zweirädrigen 
Fortbewegung aufspüren. 
Der Schwerpunkt liegt auf 
den E-Bike Modellen, aber 
auch normale Fahrräder 
sowie Lasten- und Kin-
derräder werden präsentiert. Zu 
den Ausstellern zählen zahlreiche 
Fahrradfachgeschäfte aus der Re-

gion mit ihren Produkten und um-
fassender Beratung. Mittelpunkt 
des bunten Rahmenprogramms 

einschließlich verschiedener Vor-
träge – auch Radreisevorträge – 
ist die Indoor-Fahrradteststrecke, 

Hier werden Sie umfassend und kompetent beraten!                              Foto: hfr

auf der Besucher die Räder 
ausprobieren können. Wei-
tere Programmpunkte sind 
Mitmachaktionen, ein Fahr-
radsimulator und Gewinn-
spiele. In diesem Jahr gibt es 
einen großen Outlet-Bereich 
samt Zubehörfläche und un-
ter allen Messebesuchern 
wird ein nagelneues „Woom 
2“ Kinderfahrrad verlost! Die 
Sprottenflotte richtet eine 
Popup-Station für ihre Leih-
fahrräder ein, so dass Besu-
cher, die mit einem Rad der 
Sprottenflotte anreisen, dieses 
direkt am Ostseekai abgeben 
können. Wer auf eigenem 
Rad angeradelt kommt, kann 
einen extra Fahrradparkplatz 
nutzen. Der Eintritt beträgt 4 
Euro pro Person. Kinder und 

Jugendliche bis 17 Jahre haben 
freien Eintritt. Weitere Infos on-
line auf www.nhvs-events.de. 
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Echten keltischen Zauber und 
schottische Lebensfreude - das 
können die Zuschauer erleben, 
wenn „THE SCOTTISH MUSIC PA-
RADE“ – das Original aus Edinbur-
gh, am Montag, den 07. Dezember 
um 20 Uhr mit neuem Programm in 
die Wunderino-Arena kommt. 

Dudelsackspieler, 
Trommler, Musi-
ker, Sänger und 
Tänzer, allesamt 
direkt aus Schott-
land eingeflo-
gen, nehmen das 
Publikum einen 
Abend lang mit 
auf eine eben-
so mitreißende, 
spannende und 
abwechslungsrei-
che musikalische 
Reise. 
Die mitwirkenden Künstler gehören 
zum Besten, was Schottland zu 
bieten hat. Fast alle der Teilnehmer 
sind beim weltberühmten Edinburgh 
Tattoo regelmäßig mit von der Par-
tie. Zu den Dudelsackspielern und 
Trommlern zählen viele Gewinner 
internationaler Wettbewerbe und 
Weltmeister auf ihren Instrumenten. 
Selbst die Kombination zwischen 
traditionellem Dudelsack-Spiel und 
moderner Rockmusik von Simon & 
Garfunkel bis Phil Collins gelingt. 
Denn wenn die Gitarristen mit ih-

ren E-Gitarren „voll aufdrehen“ und 
das gesamte Ensemble mit seinen 
traditionellen Instrumenten z.B. zu 
Simon & Garfunkels „Scarborough 
Fair“, Phil Collins‘ „We Wait and We 
Wonder”, Leonard Cohens „Halle-
lujah” oder Coldplays „Adventure 
of a Lifetime“ nach und nach mit 

einstimmt, ist Gänsehaut-Feeling 
garantiert. 

Nur bis zum 1. April gilt ein Früh-
bucherrabatt für Leser von 15% 
auf die Ticketpreise.

Karten für diese Veranstaltung 
bei der Liesegang Buchhand-
lung unter 0431 – 90 66 320, beim 
KN-Ticketshop unter kn-tickets.
de, an allen bekannten VVK- 
Stellen und online unter www.
bestgermantickets.de

THE SCOTTISH MUSIC PARADE
direkt aus Edinburgh mit neuem 

Programm in Kiel
Montag, 07.12.2026 *** 20 Uhr *** Wunderino Arena

ANZEIGE

Samstag, 7. März 2026
Laboe. 10 Uhr, Aktion -Saubere Ge-
meinde. Tre�punkt Probsteier Platz 
(Handschuhe mitbringen); anschl. 
Imbiss f. alle HelferInnen. VA: Ge-
meinde, Initiative Klimaschutz

Heikendorf. 11 Uhr, Vernissage: 
Water vs. Fire, Gra�ti-Kunst vom 
Kinder- u.
Jugendtre� Heikendorf; Snacks + 
Getränke. Eintritt frei, Gemeinde-
bücherei
Schönkirchen. 11-17 Uhr, Früh-
lingsmarkt im Schmidt-Haus
Schönberg. 17 Uhr, Hl. Messe Ge-
meinde St. Ansgar. Ev. Kirche

Sonntag, 8. März 2026
Mönkeberg. 10 Uhr, Gottesdienst/
Taufen Pastorin Stolte-Edel. Ev. Ge-
meindehaus
Heikendorf. 10 Uhr, JHV Neuhei-
kendorfer Knochenbruchgilde. 
Feuerwehrgerätehaus
Heikendorf. 11 Uhr, Familienkir-
che-Gottesdienst. Ev. Kirche
Laboe. 11 Uhr, Gottesdienst Pasto-
rin Heyel. Anker-Gottes-Kirche
Schönkirchen. 11-17 Uhr, Früh-
lingsmarkt im Schmidt-Haus. VA: 
KLV

Montag, 9. März 2026
Laboe. 20 Uhr, „Frikadellen“ 
Schwank, Au�ührung im Lach-
möwen-Theater, Katzbek 4. VVK 
20€ Dorfstr. 8; Tel. 04343 4946440; 
www.lachmoewen.de

Dienstag, 10. März 2026
Laboe. 7-13 Uhr, Wochenmarkt 
Probsteier Platz
Heikendorf. 15-17 Uhr, Senioren-
Smartphone-Tre�/AWO. Rathaus/
Lesesaal

Mittwoch, 11. März 2026
Schönberg. 9-11 Uhr, Frühstück 

für alle/AWO-in Gesellschaft früh-
stücken. Kostenlos; Wohnanl. Hein 
Schönberg, Große Mühlenstr. 22a
Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Se-
niorennachmittag Spiel, Ka�ee + 
Kuchen. Rathaus/Lesesaal
Schönberg. 15-17 Uhr, „Café inter-
national“, Familienzentrum Eich-
kamp 24-26
Heikendorf. 19 Uhr, Vortrag: Jede 
3. Frau erlebt Gewalt? Männer, wir 
müssen reden! Ref. Prof. Dr. Fabi-
an Lamp. Rathaus, Eintritt 2€/5€, 
Schüler/Azubis frei; VA: Schreven-
borner Kulturforum
Laboe. 20 Uhr, „Frikadellen“ 
Schwank, Au�ührung im Lachmö-
wen-Theater, Katzbek 4. VVK 20€ 
Dorfstr. 8; Tel. 04343 4946440

Donnerstag, 12. März 2026
Laboe. 7-13 Uhr, Wochenmarkt 
Probsteier Platz
Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt Fußgängerzone Knüll

Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der

Heikendorf. 16 Uhr, Bilderbuchki-
no: Ich zeige dir das Glück, großer 
Bär, f. Kinder ab 4J. Eintritt frei, Ge-
meindebücherei

Freitag, 13. März 2026
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz

Heikendorf. 13.30-15 Uhr, mobile 
Schadsto�sammlung. Parkplatz 
Schulredder

Heikendorf. 18 Uhr, Jugendkirche. 
Ev. Kirche

Raisdorf. 19 Uhr, Rathauskonzert 
-Mardon Trio, Geige/Klavier/Cel-
lo. Rathaus, Bürgersaal; VA: Stadt 
Schwentinental

Heikendorf. 20 Uhr, Filmvorfüh-
rung-Überraschungs�lm. Feuer-
schi� Hafen Möltenort, Eintritt 5€; 
VA: Museumshafen Kiel

Laboe. 20 Uhr, „Frikadellen“ 
Schwank, Au�ührung im Lach-
möwen-Theater, Katzbek 4. VVK 
20€ Dorfstr. 8; Tel. 04343 4946440; 
www.lachmoewen.de

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

Die „Brummelbuttjes“ korrigieren:

Jubiläumsveranstaltung ist 
nicht ö�entlich

Heikendorf (los). Der Volks-
hoch-schul-Shantychor Brum-
mel-buttjes ist stolz auf sein 
vierzigjähriges Bestehen und 
feiert den Gründungstag am 21. 
März in der Aula im Schulred-
der 3. Jedoch anders als in der 

Gemeinde bereits angekündigt 
handelt es sich dabei um eine 
geschlossene Veranstaltung des 
Chors, der seinen runden „Ge-
burtstag“ mit der VHS, der Speel-
deel in der VHS sowie Gästen aus 
der Verwaltung begehen wird. 

Frauensache(n)-Markt: 
Ab dem 28. März anmelden!

Giekau (t). Die Organisatoren 
des Frauensache(n)-Marktes am 
Sonnabend, 9. Mai, in Giekau 
weisen auf den Anmeldezeit-
raum ab dem 28. März hin. Wer 
seinen Kleiderschrank ausdünnen 
möchte, kann die Emailadresse 
frauensache-n@t-online.de zur 
Anmeldung nutzten – die Plätze 
sind begrenzt. Die dreistündige 
Veranstaltung beginnt um 14 Uhr 
im Pastorat an der Giekauer Kir-
che, Seestraße 2. Der Markt ist im 

Kaufhausstil aufgebaut, dadurch 
kann jede Frau fündig werden, 
egal ob ein neues Accessoire 
oder ein neues Kleidungsstück 
gesucht wird, denn es ist für jede 
Größe etwas dabei. Für das leib-
liche Wohl wird ebenfalls gesorgt 
sein: Bei einem Stück Kuchen 
oder Torte und einem Kaffee, 
kann man den Nachmittag ge-
mütlich ausklingen lassen oder 
sich zwischendurch beim Stöbern 
stärken.

Sitzung des Ausschusses für 
Kultur und Gemeinwesen

Passade (los). Die Gemeinde 
Passade lädt zu ihrer nächsten 
Sitzung des Ausschusses für Kul-
tur und Gemeinwesen am Mitt-
woch, 25. März, um 19 Uhr im 
Dörpshuus, Tegelredder 2 ein 
(Feuerwehrgerätehaus). Die Aus-
schusssitzung ist ö¡entlich. Die 

Tagesordnung sieht unter ande-
rem die Festivitäten 2026 vor so-
wie Bekanntgaben und Anfragen. 
Bürger können zudem von der 
Einwohnerfragestunde Gebrauch 
machen, um ihre Anliegen bei 
den Ausschussmitgliedern vorzu-
bringen. 



27

6.
 M

är
z 

20
26

Stop! Aufgepasst!
Suche Bekleidung, Handtaschen, 
Porzellan, Fotoapp., Römergläser, 

Kristall uvm.
Seriöse Abwicklung,

Telefon 01 76 - 327 160 32

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Tabakpfeifen / Pfeifen geraucht / neu, 
Fotoapparate / Objektive, Taschenuhren, 

Silberbesteck / Münzen, alte Orden / 
Uniform von Privat / Rentner zu kaufen 

gesucht. Tel.: 01512-523 78 02

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Freie Stellplätze 
im Gewerbegebiet 

in Schönberg - für PKW / 
Oldtimer / Anhänger / Boote. 
Zudem freie Seecontainer als 

Lagerplatz  01 71 / 6 24 29 26

Kaufe alles aus Großeltern-
zeiten, von Trödel bis Antik, 
gerne alles anbieten, von privat 

Frau G.  0163-9115650

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt FRÜHJAHRSSCHNITT machen: Hecken, 
Büsche, Bäume (fällen). Laub weg
von Terrassen & Wegen,
jetzt Rasen vertikutieren.
Wir säubern auch Beete,
Terrassen (Steine),
Wege & Dachrinnen, mit Abfuhr.

Winterdienst & Gartenjahrespflege
RESERVIEREN : T: 0 15 75 - 0 14 05 94

iPad Pro
und Zubehör

Wir sind da! 0451-873600
www.jessenlenz.de

Auf ein Wort...
Gott beweist seine große Liebe zu uns dadurch, dass er Christus 
sandte, damit dieser für uns sterben sollte, als wir noch Sünder 
waren.                                                                       Römer 5, 8

Christliche Gemeinde Barsbek
Gottesdienst – Sonntags um 10.30 Uhr

Pelze, Schallplatten, Porzellan, alte Bücher, 
Lederjacken, Kristalle, Bestecke, Kleider, Taschen 
Tischwäsche, Wanduhren, Schreib/Nähmaschinen, 
Zahngold und Schmuck aller Art!

PROBSTEER
BEILAGENHINWEIS:

In Teilen dieser Ausgabe finden Sie eine Beilage von
• Augenoptik Erzberger
• Kaufhaus Stolz

Wir bitten um freundliche Beachtung.

7 4 8 2 6 5 9 1 3

5 1 9 8 7 3 4 2 6

6 3 2 1 9 4 8 5 7

8 6 4 3 5 9 1 7 2

3 9 7 4 1 2 6 8 5

2 5 1 7 8 6 3 9 4
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4 8 3 9 2 7 5 6 1
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Lösung
SUDOKU

 Ö� nungszeiten: Di. +  Fr. von 07:30 bis 13:30 Uhr
Parkplätze sind vorhanden

P

Pfeifer´s Wurstwaren von Montag bis Sonntag!

Unser Dauerangebot vom 3. - 13.3.2026

Teil-Sortiment
Söhren 42 [meinSelfstorage 24/7 geö� net]
24232 Schönkirchen • www. pfeifer-wurstwaren.de

Sie erhalten unser 
volles Sortiment

in unserem Ladenverkauf 
in der 

Heinrich-Wöhlk-Str. 19-21 
(Schönkirchen).

Schnitzel 1 kg6,90
 €

Kochschinken 100 g 1,39
 €

Bauernmettwurst  600g / St.7,99
 €

Kochwurst                                             Pk.  4,99
 €

Suche Bienenstandplatz. Ich suche
für meine Bienen einen weiteren
Stellplatz. Wenn Sie ein Grund-
stück haben, das gut mit dem Auto
befahrbar ist und auf dem meine
Bienen niemanden stören, würde
ich mich sehr freuen. Als Pacht bie-
te ich einen Anteil an der jährlichen
Honigernte an. Ich freue mich auf
Ihre Nachricht! Gerold Gülzow-Pay-
sen. Tel. 0176 63467646

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136

Märklin H0 Modelleisenbahn von
Sammler gesucht, auch gerne grö-
ßere Anlagen. Tel. 04307 299312

BIKER m/w GESUCHT. Lust auf ge-
meinsame Touren? Bin w Ü60, fah-
re einen Chopper. Tel. 0170
3642324

Kleinanzeigen

Kleinanzeigen im probsteer
sind überraschend günstig.

Lassen Sie sich von uns beraten!
Tel. 0800 - 45 40 111

Kinderbörse in Probsteierhagen
Probsteierhagen (t). Die Kin-
dertagesstätte „Hagener Zwer-
ge“ (Lucia-Pogwisch-Ring 1) 
lädt für Sonntag, 15. März zu 
einer Kinderbörse ein. Von 10 
bis 14 Uhr wird alles rund ums 
Kind angeboten, Bekleidung, 
Schuhe, Spielzeug und vieles 
mehr. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Das Bu�et wird ge-

meinschaftlich von Eltern der 
DRK-Kita Probsteierhagen und 
der Hagener Zwerge organi-
siert, der Erlös daraus soll geteilt 
werden. Für Schwangere ö�net 
die Börse bereits um 9.30 Uhr. 
Während die Erwachsenen im 
Angebot stöbern, haben Kinder 
Gelegenheit im Außenbereich 
zu spielen. 

Überraschungsfilm 
auf dem Feuerschi�

Möltenort (t). Der Museums-
hafen Kiel und der Förder-
verein des Feuerschi�s Læsø 
Rende laden für Freitag, 13. 
März (20 Uhr), auf das Feu-
erschi� in Möltenort ein. 
Gezeigt wird ein maritimer 

„Überraschungsfilm“ gezeigt, 
bei dem „beste Unterhaltung“ 
garantiert sei. Der Eintritt kos-
tet fünf Euro. Die Veranstal-
tung findet „unter Deck“ statt. 
Der Einlass beginnt um 19 
Uhr. Es gibt 40 Sitzplätze.
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Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Oster-Geschenk-IdeenOster-Geschenk-Ideen
„Der Norden blüht auf“: Rapsblüten-Fest Fehmarn mit„Der Norden blüht auf“: Rapsblüten-Fest Fehmarn mit

großem Festumzug und großes Muttertags-Brunch-Buffetgroßem Festumzug und großes Muttertags-Brunch-Buffet
Traumhafte Schlemmer- & Genießer-Tour zum Reporter-Superpreis: Erleben Sie eines der schönsten Sommerfeste im Norden zur einmaligen Rapsblüte auf der raps-
gelben Ostsee-Insel Fehmarn rund um das Dörfchen Petersdorf mit großem Straßen- und Kunsthandwerkermarkt rund den Dorfteich, mit kulinarischen Genüssen 

und zünftiger Live-Musik und mit der Wahl der Rapsblütenkönigin 2026. Der Höhepunkt des Tages ist dann 
der große Festumzug mit vielen Musik- und Trachten-Gruppen, den unsere Leser:innen live genießen können. 
Bereits auf der Anreise werden unsere Gäste mit einem reichhaltigen und leckeren warm/kalten Mutter-
tags-Brunch-Buffet mit süsser Dessert-Vielfalt sowie inkl. Kaffee/Tee 
und 1 Glas Sekt zum Muttertag verwöhnt.

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fern-
reisebus ab Kiel / Schwentinental / Preetz 
 Gr. Muttertags-Brunch-Buffet mit vielen 
Beilagen & Dessert  Rapsblüten-Fahrt nach 
Fehmarn mit Besuch Rapsblütenfest mit gro-
ßem Umzug auf Fehmarn

Reisetermin:  10.05.2026 (Muttertag)  

Komplettpreis
nur:

69,90

Erleben & genießen Sie zum Top-Termin des Jahres am azurblauen Meer die schönsten Strände im Ostseeraum und Deutschlands sonnenreichste Insel 
mit unserem Top-Hotel mit Hallenbad in Swinemünde und erlebnisreicher Halbpension zum absoluten Superpreis mit unserem großen Inklusiv-Pro-
gramm zum langen Juli-Sommer-Weekend zum Superpreis!

Leistungen:
 Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel / Schwentinental / Preetz
 3 x Übern. im sehr beliebten Kur-Hotel mit Hallenbad und Sauna 
 3 x gr. Schlemmer-Frühstück vom Buff et
 3 x Abendessen im Hotel als Buff et 
 Gr. Insel-Rundfahrt Usedom  „Noble Kaiserbäder“ mit Ahlbeck, Heringsdorf, Bansin
 Am 3. Tag Fahrt zur Bernstein-Insel Wollin mit Besuch im legendären Seebad Misdroy und 

gr. Panorama-Fahrt in die alte Hansestadt Stettin mit Freizeit / Aufpreis 19,90 €
 Rückreise mit Mittagspause in Warnemünde
 Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im Hotel zu zahlen Reisetermin:   11. - 14.07.2026 

Preisknüller: Sommer auf der Insel Usedom Preisknüller: Sommer auf der Insel Usedom 
 Top-Hotel mit Halbpension  Top-Hotel mit Halbpension  Insel-Rundfahrt  Insel-Rundfahrt  Erlebnis Hansestadt Stettin Erlebnis Hansestadt Stettin 

4 Tage nur

299,90

EZ + 99,- Euro

Neuer Zusatz-Termin: 

Hochsaison-Weekend! 

Preisknüller: Sommer-Genuss Insel Rügen 
Erholung pur genießen unsere Leser:innen bei unseren neuen Sommer-Erlebnis-Reisen auf der Insel Rügen mit imposanten Kreidefelsen, 
traumhaften Stränden und sanften Ostseewellen, wo unsere Gäste  herrlich relaxen und entspannen können zu unserem landesweit einma-
ligen Super-Sommer-Schnäppchenpreis !  Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus Kiel, Schwentinental, Preetz  3 x 

Übern. im Mittelklasse-Hotel in der berühmten Residenz-Stadt Putbus mit reichhaltigem 
Frühstück vom Buffet  3 x Abendessen im Hotel als 3-Gang-Menü oder kalt-warmes Buf-
fet  Panorama-Ausflug in das mondäne Seebad Binz mit 3 Stunden Aufenthalt  Große, 
ganztägige  Insel-Rundfahrt mit fachkundiger Reiseleitung zu den Höhepunkten der Insel 
/ Aufpreis p. p .19,90€  Anreise mit Mittagspause in der alten Hansestadt Stralsund 
Rückreise mit Mittagspause im beliebten Seebad Warnemünde mit Fischereihafen  Die 
Kurtaxe ist direkt vor Ort zu zahlen

nur

299,90

EZ + 99,- Euro

 Reisetermine:  22. – 25.06.2026  10. – 13.09.2026

●● 4 Stunden einmalige Sommer-Nostalgie-Kreuzfahrt auf  4 Stunden einmalige Sommer-Nostalgie-Kreuzfahrt auf 
    dem „Amazonas des Nordens“ mit modernem Fahrgastschiff      dem „Amazonas des Nordens“ mit modernem Fahrgastschiff  
●● Frühstück und Mittagessen komplett an Bord  Frühstück und Mittagessen komplett an Bord 
●● Besuch Räucherei am Ratzeburger See & Kaffeepau Besuch Räucherei am Ratzeburger See & Kaffeepausese
Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus mit Waschraum/WC, Bordkü-
che, Klimaanlage ab Kiel, Schwentinental, Preetz ● Große Kreuzfahrt 4 Stunden 
auf dem Elbe-Lübeck-Kanal ab Lauenburg mit Schleusung bis Mölln ● Kleines 
Bordfrühstück mit Kaff ee an Bord ● Mittagessen frisch an Bord zubereitet mit Ta-
ges-Spezialität ● Weiterfahrt zur Räucherei am Ratzeburger See mit Kaff eepause  

● Reisetermin: ● 10.06.2026

Komplettpreis
nur

89,90

Kreuzfahrt Elbe-Lübeck-Kanal
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